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Die Technik derStadiplanung amBeispiel von Wien 


Von Architekt Dipl.-Ing. Anton Schimka 


Das große Interesse, das man in steigendem Maße 
Dingen der Stadtpianung entgegenbringt, veraniaßt viele 
auch nur am Rande damit Beiaßte, dazu in Büchern und 
Veröffentlichungen Steilung zu nehmen. Stadtplanung ist 
aber heute keine ästhetisierende Angelegenheit mehr, 
ebensowenig wie es eine Sache des reinen Ingenieurbaues 
ist, sondern umfaßt fast alle Wissensgebiete. 

Der einzelne kann nicht von sich aus, schon gar nicht 
als Privatmann, jene Unterlagen beschaffen, die Voraus- 
setzung für jedes ernste Pıanen und Mitreden auf diesem 
Gebiete sind. 

So wie ein Chemiker oder Physiker heute ein Labora- 
torium braucht, wenn er’ weiterkommen will, so wie der 
Maschinenbauer den Betrieb, das Werk, der forschende 
Arzt das Krankenhaus mit seinen Möglichkeiten braucht, 
so braucht der Stadtplaner und der Landesplaner den 
Apparat einer Stadt- oder Landesverwaltung, wenn seine 
zu Papier gebrachten Folgerungen, Schlüsse und Er- 
‚kenntnisse aus seinen Überlegungen nicht nur bezeich- 
netes Papier sein sollen. Die Zusammenfassung aller 
Wissenszweige und die Verwendung aller Unterlagen und 
Gesichtspunkte ist für die Stadtplanung als Grundlage 
unentbehrlich. Das Gewicht, das den Festlegungen des 


Stadtplaners zukommt, ist in erster Linie von der Serio- 
sität seiner Grundlagenforschung abhängig und von dem 
Ernst und der Verantwortlichkeit, die er der Allgemein- 
heit gegenüber trägt in dem Bestreben, alle Zufälligkeiten 
und planliche Willkür auszuschalten. 

Es genügt aber nicht allein, das durch mehr oder 
weniger wilıkürliche Grenzen eingeengte unmittelbare 
Stadtgebiet zu ordnen. Die Stadtplanung selbst muß 
wieder in den größeren Rahmen einer übergeordneten, 
noch umfassenderen Planung eingespannt werden. Diese 
umfassendere Planung, die heute allgemein als Landes- 
planung bezeichnet wird, bildet also den größeren 
Ralımen, in den die Stadtplanung eingespannt ist. Daß 
überhaupt geplant werden muß, sollte angesichts der zu- 
nehmenden chaotischen Zustände auf diesem Gebiete 
keiner Diskussion mehr bedürfen. Man könnte einwen- 
den, daß auch früher einmal ohne Landesplanung, Raum- 
forschung und Stadtplanung Städte entstanden sind, die 
in ihrer ausgesprochen harmonischen Schönheit noch 
nach Jahrhunderten für uns vorbildlich sind. Dieser Ein- 
wand ist auch richtig, wenn man zugleich gelten läßt, daß 
die Stadt nur der bauliche Ausdruck des Menschen, seines 
Wollens und Strebens, das sich hier seinen Rahmen 


Südrand von Wien; Modell; das Gelände soll nur in Gruppen, zwischen denen breite Grünstreiten bleiben, bebaut werden 
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baute, ebenso wie ihn die Stadt unserer Tage und unserer 
Welt durch ihre Zerrissenheit, Zersplitterung und Dis- 
harmonie darstellt. Wo hätte all dies einen treffenderen 
Ausdruck als im Antlitz unserer Großstädte! Eben weil 
das Chaos weiter auf dem Marsche ist, bedarf es der 
Planung. 

Die chaotische Entwicklung, mit der wir gerne die 
zweite Hälfte des 19, Jahrhunderts belasten, hat ihren 
Antrieb seinerzeit 
«durch die - Maschine 
und den Motor erhal- 
ten. Fortschritt, und 
zwar technischer Fort- 
schritt, war damals auf 
die Fahnen geschrie- 
ben und laissez faire, 
laissez aller war nicht 
nur ein Schlagwort. 
Diesem Tempo war 
das als Grundgerüst 
vorhandene Raum- 
gefüge der mittelalter- 
lichen Stadt nicht mehr 
gewachsen. So mußte 
denn zwischen der 
alten Ordnung und 
dieser neuen. mächtig 
emporsteigenden, eine 
Kluft entstehen, die 
scharf undschonäußer- 
lich kennbar zwei Wel- 
ten trennt. Wie viele 
soziale Spannungen, 
die heute noch nicht 
ausgeglichen sind, sind 
damals entstanden, wie 
viel Elend ist auch zu- 
gleich unter den Fan- 
farenstößen des Fort- 
schrittes in unsere 
großen Städte einge- 
zogen. Aus mehr. als 
70 Prozent Kleinwoh- 
nungen und Gang- 
küchenwohnungen 
‚grinst uns auch heute noch dieses Elend aus den trost- 
losen, versteinerten Vierteln, besonders jenseits des 

Gürtels, an. (Siehe obiges Bild.) 

Aber auch das 19. Jahrhundert hat geplant. Was ist 
nicht alles an Großtaten geleistet worden! Eine Ring- 
anlage, der Wald- und Wiesengürtel, die Donauregulie- 
rung, die Eisenbahnen, die Monumentalbauten, Kanalisa- 
tion, Wasserversorgung, Wientalregulierung, der Bau der 
Straßenbahn — ein gewaltiges Stück Arbeit, Aber den- 
noch sind wir bei keiner der Lösungen ganz froh. Es 

. waren ingenieurmäßig mehr oder weniger gute Einzel- 
leistungen ohne den großen Zusammenhang, der allein erst 
alles zu einem lebensvollen Organismus verbindet. Die 
Ringanlage in Wien sollte das Vorbild Paris womöglich 
übertreffen. Dieses zu hoch gesteckte Ziel wurde nicht 
erreicht. Was man dort in beglückender Harmonie erlebt, 
fällt hier auseinander, Die großen Plätze sind zugig und 
leer, die Prunkbauten stehen vereinzelt herum und ver- 
lieren sich in der Weite der Parkanlagen. Dort, wo sie 
zusammenrücken, wirkt das Fehlen jeder Zuordnung be- 
klemmend, wie zum Beispiel Parlament-Justizpalast- 
Stadtschulrat. 


Die Donauregulierung ist eine technisch großartige 
Leistung, aber zugleich saugt sie auch in unheilvoller 
Weise den Grundwasserspiegelsdes Marchfeldes ab. Die 
einst so lebende Donau ist zu einem Schiffahrtskanal 
degradiert, der mit seinem breiten Überschwemmungs- 
gebiet wie durch einen Wüstenstreifen das linke und 
rechte Ufer trennt, 
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Die Verteilung der Wohnungsgrößen ın den geschlossen bebauten 
Bezirken Wiens. (Auf Grund der Wohnungszählung vom Jahre 1934) 
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Die Eisenbahnbauten schnüren den Stadtkörper an 
sieben Stellen mit großen Bahnanlagen ein, sind aber rein 
technisch gesehen in ihrer Trassierung usw., sicher eine 
Großtat ersten Ranges so wie die Wientalregulierung 
ja auch, die aber heute in ihrem steinernen Bett jeden 
landschaftlichen Reiz vermissen läßt. Das wesentliche 
Merkmal aller dieser teilweise ausgeführten Planungen 
ist das Nebeneinanderbestehen, ist ihre Entwicklung aus 
der Einzelschau und 
nicht aus der Gesamt- 
schau. Sie sind Kinder 
ihrer Zeit: des analy- 
sierenden 19, Jahrhun- 
derts, das sich noch 
nicht” zur Synthese 
durchgerungen hat. 
Stadtplanung ist im 
wesentlichen ein 
zweckvolles Ordnen 
aller Lebensbereiche, 
die sich in der Stadt 
verflechten und ba!len. 
Diese zweckvolle Ord- 
nung bezieht ihre Un- 
terlagen aus der Lan- 
desplanung, denn die 
enge Verflechtung von 
Siedlung und Wirt- 
schaft und Verkehr 
fordert ihre plan- 
mäßig aufeinder abge- 
gestimmte Behandlung 
und zieht das gesamte 
Land schlechthin in den 
Bereich ihrer Tätig- 
keit. Darin liegt ja eben 
der ungeheure Unter- 
schied ‘zur Arbeits- 
weise des 19. Jahr- 
hunderts, das nicht 
aufeinander abstimmt, 
nicht koordiniert, son- 
dern nebeneinander und 
sogar gegeneinander 
wirkt. Einer geometrischen Ordnung zuliebe wird die 
Stadterweiterung in dieser Zeit in Form einer Raster- 
aufschließung vorgenommen und dieser Raster dem 
Architekten sozusagen zur Adaptierung mit Archi- 
tektur, Blickpunkten und Architekturplätzen übergeben. 
Diese starre geometrische Ordnung wird durch die 
Landesplanung und Stadtplanung zur zweckvollen Ord- 
nung und macht solcherart erst den Weg frei zur opti- 
schen Ordnung, die für uns und für unser tägliches Leben 
von ausschlaggebender Bedeutung ist. 

Noch so klug ausgedachte Ornamente, die unter der 
Bezeichnung Generalregulierungsplan oder Stadtplan 
segeln, werden, falls man sie baut, aus normaler Augen- 
höhe erlebt. Und da wirken sie ganz anders. . 

Wenn der Stadtplaner einmal soweit gekommen ist 
daß er sich mit. der optischen Ordnung befassen kann — 
das ist ja schließlich das Ziel der stadtplanerischen Tätig- 
keit, eine harmonische, gesunde, kulturvolle Umgebung 
in jeder Beziehung zu schaffen —, dann tritt er aus dem 
Bereich des mehr oder weniger zahlen- und rechnungs- 
mäßig Erfaßbaren auf jenes Gebiet, das aufs engste mit 
dem Charakter, dem Wesen, der Kultur und Entwicklung 
der Menschen verknüpft ist, für die zu bauen ist. Dann 
gilt es, durch Zusammenschau all dessen, was wir 
Grundlagenforschung nennen, plus jener intuitiven 
schöpferischen Idee, die den Inhalt jedes Kunstwerkes 
ausmacht, jene Lösungen zu finden, die, mit dem Stempel 
unserer Zeit versehen, kein Schandfleck mehr im Antlitz 
unserer Städte und Landschaften sind. (Schluß folgt.) 
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Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß Il 
Sitzung vom 24. November 1948 
Vorsitzender: GR. Marek. 


Anwesende: Amtsf. Stadtrat Resch; die GRe. 
Bauer, Fritsch, Dkfm. Dr. Hohl, Mistinger 
Amalie Reiser, Johann Swoboda, Thaller und 
Weigelt; ferner KontrollamtsDior. Dr. Leppa, 
OSenR. Dr. Gall und SenR. Dr. Binder. 


Entschuldigt: Die GRe. Dkfm. Nathschläger, 
Dr. Robetschek und Dr. Soswinski, 


Schriftführer: OAR. Cerveny. 


Die Magistratsanträge zu nachfolgenden Geschäfts- 
stücken werden genehmigt: 


Berichterstatter: GR. Bauer. 
(A. Z. 226 — M.Abt. 5—H 108/48.) 


Für die Erhöhung des Betriebskredites der Ver- 
einigten Baustoffwerke AG. von 1,500.000 S auf 
2,500.000 S wird im Voranschlag 1948 zu Rubrik 211, 
Bewegliches Vermögen, unter Post 30, Beteiligungen und 
Darlehen (derzeitiger Ansatz 18,000.000°S), eine zweite 
Überschreitung in der Höhe von 1,000.000 S genehmigt, 
die in Mehreinnahmen der Rubrik 201, Landes- und 
Gemeindeabgaben, unter Post la, Gewerbesteuer nach 
Ertrag und Kapital, zu decken ist. 


(A. Z. 225 — M.Abt. 5— Be 153/48.) 


1. Der der Vereinigten Baustoffwerke AG., Wien III, 
Erdberger Lände 36, mit Beschluß des Gemeinderats- 
ausschusses II vom -5. Oktober 1948, A. Il Z. 169/48, 
bewilligte Betriebskredit von 2,500.000 S wird um 
1,000.000 S auf 3,500.000 S erhöht. Der Betriebkredit ist 
mit 6 Prozent p.a. zu verzinsen. 

2. Für die Gewährung von Darlehen wird infolge 
Erschöpfung des Kredits im Voransch'ag 1948 zu 
Rıbrik 211, Bewegliches Vermögen, unter Post 30, Be- 
teiigungen und Darlehen (derzeitiger Ansatz 19 000.000 S), 
eine dritte Überschreitung in der Höhe von 1,000.000 S 
genehmigt, die in nicht veransch'agten Einnahmen der 
Rubrik 211, Beweg.iches Vermögen, unter Post 50, teil- 
weise Rückvergütung der Abschöpfungsbeträge von der 
Gewerbesteuer 1947 durch den Bund, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Fritsch. 
(A. Z. 224— M.Abt. 5— Be 152/48.) 


Der der Wiener Lager- und Kühlhaus-Aktiengesell- 
schaft zuletzt mit Beschl:ßB des Gemeinderats- 
ausschusses I] vom 25. Mai 1948, A. II Z. 90/48, bewilligte 
Betriebskredit von 3500.000 S wird um 500.000 S auf 
4,090.000 S erhöht. Der Kredit ist am 31. März 1949 fällig 
und mit 6 Prozent p.a. zu verzinsen. 


Berichterstatter: GR. Dkfm. Dr. Hohl. 

(A. Z. 218— M.Abt. 5—H 104/48.) 

Für Erhöhung des Zinssatzes für Hypothekardarlehen 
von 42 Prozent auf 6": Prozent wird im Voranschlag 
1948 zu Rubrik 213, Sonstige Schu'den, unter Post 37, 
Schuldendienst (derzeitiger Ansatz 1060.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 12.200 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 221, Ver- 
schiedene Finanzangelegenheiten, unter Post 9, Ver- 
schiedene Einnahmen, zu decken ist. 

Der Magistratsantrag zu nachfolgendem Geschäfts- 
stück wird genehmigt und an den Gemeinderat weiter- 
geleitet: 

Berichterstatter: GR. Thaller. 

(A. Z. 222 — M.Abt. 1— 2453/48.) 

Pensionskasse für die Arbeiter des Wiener Kranken- 
anstaltenfonds; Gewährung eines weiteren Vorschusses 
von 300.000 S zur Deckung des Gebarungsabganges. 
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(Bereits gemäß $ 99 GV. am 16. November 1948 vom 
Stadtsenat genehmigt.) 

Die Magistratsanträge zu nachfolgenden Geschäfts- 
stücken werden genehmigt und an den Stadtsenat und 
Gemeinderat weitergeleitet: 


Berichterstatter: GR. Mistinger. 


(A. Z. 220 — M.Abt. 12-III-1843/48.) 


Dauerfürsorgeunterstützungen; Bewilligung von Er- 
nährungszuschlägen. 


Berichterstatter: GR. Amalie Reiser. 


(A. Z. 228 — M.Abt. 57— Tr 2/4/1948.) 

Zahlungen der Stadt Wien aus Rückstellungs- 
verpflichtungen; Kredit für 1948 auf der neu zu eröffnen- 
den Ausgaberubrik 904, Post 59, in der Höhe von 
700.000 S. 

(Bereits gemäß $ 93 GV. am 29. Juli 1948 vom Herrn 
Bürgermeister genehmigt.) 


Berichterstatter: GR. Johann Swoboda. 


(A. Z. 223— M.Abt. 5—Da 103/48.) 
Siedler-- und Kleintierzuchtverein Aspern-Hausfeld; _ 
Darlehen der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien in 
der Höhe von 427.000 S; Bürgschaft der Stadt Wien. 


Berichterstatter: GR. Thaller. 


(A. Z. 219 — M.Abt. 5—Da 118/48.) 
Stadtrandsiedlung „Hirschstetten“; Darlehen der 
Gemeinde Wien in der Höhe von 
50.000 S; Bürgschaft der Stadt Wien. 


Gemeinderatsausschuß IX 
Sitzung vom 18. November 1948 


Vorsitzende: GRe. Dr.-Ing. Franz Hengl und Josef 
Jirava. 

Anwesende: Amtsf. StR. Flödl, die GRe. Droz, 
Groß, Heigelmayr, Kammermayer, 
Matourek, Pink, ferner die SRe. Dr. Riefler, 
Dr. Walz, Dr. Jungwirth, Dr. Schönbauer, 
Ing. Dr. Menzel, OMR. Dr. Mayer. OAR. Wirth. 

Entschuldigt: GRe. Lötsch, Krämer, Dr. Sos- 
winski, Winter. 

Schriftführer: Frank. 


Berichterstatter: GR. Groß. 


(A. Z. IX/409/48 — M.Abt. 57 — V 6148/4/48.) 


Dem Ansuchen des Franz Sacher um die Be- 
willigung zur ratenweisen Abstattung des Umsatzpacht- 
und Mietzinsrückstandes sowie der Sesselleihgebühr für 
die Zeit vom 1. April 1948 bis 31. August 1948 im Gesamt- 
betrage von 11.256,52 S in monatlichen Raten 4 1000 S, 
beginnend am 1. Jänner 1949, wird unter der Bedingung 
der pünkt.ichen Erfüliung der laufenden Fälligkeiten Folge 
gegeben. Für die Schuld des Franz Sacher an die 
Stadt Wien dienen die von ihm im Restaurant Krapfen- 
wald! vorgenommenen Herstellungen, beziehungsweise 
deren Wert als Sicherheit. 


(A. Z. IX/410/48 — M.Abt. 57 — V 1857/48 und 1937/48). 


Das städtische Teilgrundstück 177/5 in E. Z. 512 der 
Kat. Gem. Hadersdorf im 14. Bezirk an der Kirschen- 
straße, im Ausmaße von 3000 qm“avird an den Verein 
„Dauerkleingartenanlage am Wolfersberg“ ab 1. Ok- 
tober 1948 auf unbestimmte Zeit und gegen jederzeit 
mögliche ha'bjährige Kündigung und gegen Bezahlung 
eines jährlichen Pachtzinses von 75 S exklusive Grund- 
steuer und Landwirtschaftskammerbeitrag als „Mütter- 
Garten“ für die Pflanzung von Obstbäumen und für Ge- 
müseanbauzwecke in Bestand gegeben. Das Ansuchen 
der Baptistengemeinde um Verpachtung des gleichen 
städtischen Grundstückes wird abgewiesen. 
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(A. Z. IX/411/48 — M.Abt. 55 — 10230/1/48.) 

Für die Anschaffung von Handarbeitsmaterial (Zell- 
oder Baumwolle, Schafwolle, Webe usw.) wird im Vor- 
anschlag 1948 zu Rubrik 914, Volks-, Haupt- und Sonder- 
schulen, unter Post 24, Verbrauchsmaterialien (der- 
zeitiger Ansatz 1,900.000 S), eine erste Überschreitung in 
der Höhe von 150.000 S genehmigt; die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 914, Volks-, Haupt- und Sonderschulen, unter 
Post 4b, Miete und Anerkennungszins einschließlich Er- 
sätze, zu decken ist. ($ 93 GV.) 


(A. Z. IX/412/48 — M.Abt. 55 — 246/48.) 

Der Errichtung einer Volksschule für Knaben und 
Mädchen in Wien, 1, Rauhensteingasse 5, wird im Sinne 
des $ 1, Abs. 2, des LGBl. für Wien, Nr. 73/23, die Zu- 
stimmung erteilt. 

Berichterstatter: GR. Jirava. 

(A. Z. IX/413/48 — M.Abt. 54 — 7/25/1948.) 

In Abänderung des Beschlusses des Gemeinderats- 
ausschusses IX vom 1. Oktober 1948, Post Nr. 28, wird 
die Anschaffung von 300 Stück freistehenden Tafelgestel- 
len samt Holztafeln bei der Firma Hofmann & Czerny 
AG., Wien 14, zum Gesamtbetrage von 68.700 S und der 
Anstrich von 300 Stück Holztafeln bei den Tafelmachern 
Ed. Hauser und Otto Groll je nach Ausmaß der Arbeits- 
kapazität zum Gesamtbetrage von 24.000 S genehmigt. 


(A. Z. IX/414/48 — M.Abt. 54 — 34/244/48.) 

Der Verkauf der im Depot der Magistratsabteilung 48, 
Städtischer Fuhrwerksbetrieb, Wien 17, Richthausen- 
straße 2, lagernden zirka 5000 kg Kernschrott, zirka 
5000 kg Altblech und zirka 3000 kg Eisendrehspäne an die 
Firma Paul Krakauer, 8, Piaristengasse 56, zu den ange- 
botenen Preisen.ab Lagerort wird genehmigt. 

(A. Z. IX/415/48 — M.Abt. 54 — 36/277/48.) 

Der Verkauf der dem Pächter der städtischen Gast- 
wirtschaft „Weinhaus Doll*, Robert Schlick, wohnhaft 
1, Bellariastraße 12, im Jahre 1945 leihweise überlassenen 
500 Gartensessel und 30 Gartentische wird zu den an- 
gebotenen Preisen genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Dr.-Ing. Hengl. 


(A. Z. IX/417/48 — M.Abt.57— Tr 2/4/1948.) 

Für Auszahlungen aus An’aß von Rückstellungen von 
Liegenschaften durch die Stadt Wien auf Grund der Rück- 
stellungsgesetze wird im Voranschlag 1948 eine Rubrik 
904, Post 59, „Ausgabe im Zuge von Rückstellungs- 
transaktionen“, mit einem Ansatze von 700.000 S eröffnet, 
Dieser Betrag ist in der Reserve für unvorhergesehene 
Ausgaben zu decken. ($ 93 GV.) (An GRA. II, Stadtsenat, 
Gemeinderat.) 


(A. Z. IX/418/48 — M.Abt. 54 — 37/213/48.) 


Der Verkauf der im Hauptwirtschaftsamt, 1, Strauch- 
gasse 1, befindlichen zirka 15.000 kg alten Fahrradmäntel 
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und zirka 5000 kg alten Fahrradschläuche an die Firma 
Erich Schütte, 4, Gußhausstraße 6, zu den angebotenen 
Preisen, ab Lagerort wird genehmigt. 


(A. Z. IX/419/48 — M.Abt. 54 — 30/1071/48.) 

Der Verkauf der im Röntgenlager der M.Abt. 17, An- 
staltenamt, befindlichen zwei veralteten Röntgenstative 
und zwei Durchleuchtungsgeräte an die Firma Siemens- 
Reinigerwerke AG,, 8, Alserstraße 21, zu den angebote- 
nen Preisen ab Lagerort wird genehmigt. 

(A. Z. IX/420/48 — M.Abt. 57 Tr — 374/47.) 

Barbara Wieselthaler überträgt vom Gutsbestande 
der Liegenschaitt E. Z. 83, Grundbuch der Kat. 
Gem. Inzersdori-Stadt, die im Abteilungsplane des Ing. 
Kons. Baurat Egon Magyar vom 30. September 1948, 
G. Z. 3347, als neues Grundstück Nr. (1052/2) bezeichnete 
Teilfläche des Grundstückes Nr. 1052 im Ausmaße von 
707,77 qm in das Eigentum der Stadt Wien. Die Stadt 
Wien überträgt hiefür vom Gutsbestande der Liegen- 
schaft E. Z. 200, Grundbuch der Kat. Gem. Ober-Laa- 
Land, das Grundstück 642 im Ausmaße von 2097 qm in 
das Eigentum der Barbara Wieselthaler und leistet an 
diese binnen 14 Tagen nach grundbücherlicher Durch- 
führung eine Aufzahlung von 40 S. Die Tauschobjekte 
werden satz- und lastenfrei übertragen, und wie sie 
liegen und stehen, mit den bestehenden Pachtverträgen 
übergeben und übernommen. Die Stadt Wien trägt alle 
mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung 
des Vertrages verbundenen Kosten, Gebühren und Ab- 
gaben einschließlich der Kosten des Abteilungsplanes. Die 
Kosten einer allfälligen Satzfreistellung und der Beglau- 
bigung ihrer Unterschrift zahlt Barbara Wieselthaler 
selbst. 

Berichterstatter: GR. Kammermayer. 
(A. Z. IX/421/48 — M.Abt. 54 — 29/1145/48.) 

Der Ankauf von 99 Speisetransportgefäßen mit je 
50 Liter Inhalt in der Ausführung laut Muster und Anbot 
vom 13. Oktober 1948 zum Preise von 297 S ver Stück 
minus 5 Prozent Rabatt unter Beistellung der erforder- 
lichen Eisenmarken ab Werk Wels ohne Verpackung, 
zahlbar bei Rechnungserhalt, wird genehmigt. 

(A. Z. IX/422/48 — M.Abt. 54 — 32/177/48.) : 

Der Verkauf des im Rohrlager der M.Abt. 31, Städti- 
sche Wasserwerke, befindiichen ausgeschiedenen Rüst- 
wagens, Type Fiat AFN, an die Firma Paul Krakauer, 
8, Piaristengasse 56, zum angebotenen Preise ab Lager- 
ort wird genehmigt, 

(A, Z. IX/423/48 — M.Abt. 54 — 39/57/48.) 

Der Verkauf der bei der Feuerwehr der Stadt Wien 
befindlichen fünf Feuermeldeapparate, Type Siemens 
& Halske, „Fm. w 14“, an den Stadtmagistrat Salzburg, 
Maschinenamt, zum angebotenen Preise von 600 S per 
Stück ab Lagerort wird genehmigt. 

(A. Z. IX/424/48 — M.Abt. 54 — ad 42/73/48.) 


Der Kauf von 552 Dutzend Babyjäckchen, Art. 9140, 
laut Muster, je zur Hälfte in Größe 2 und 3 zum Preise 
von 48.50 S per Dutzend für Größe 2 und 50.50 S per 
Dutzend für Größe 3 bei der Firma Schüller & Co., 
7, Zieglergasse 10, wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Pink. 


(A. Z. IX/425/48 — M.Abt. 54 — 29/767/48.) 


Der Verkauf der aus den Spenden für die Schüleraus- 
speisung stammenden und bei verschiedenen Firmen ein- 
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gelagerten 1785 Stück Trockenmilchfässern aus Pappe 
und 800 Stück Trockenmilchfässern aus Holz, zum Teile 
beschädigt, an die Firma Grundner & Zgonc, 15, Hüttel- 
dorfer Straße 12, zu den angebotenen Preisen ab Lager- 
ort wird genehmigt. 


(A. Z. IX/426/48 — M.Abt. 56 — 45/2.) 

Der Gemeinderatsausschuß IX für Wirtschaftsangele- 
genheiten genehmigt laut $ 101 der Verfassung der Bun- 
deshauptstadt Wien die Abschreibung der während der 
Kriegsereignisse im zweiten Zentralfortbildungsschul- 
gebäude, 15, Hütteldorfer Straße 7—17, abhanden gekom- 
menen Inventargegenstände und Materialien im An- 
schaffungswerte von 153.432.22 S. 


(A. Z. IX/427/48 — M.Abt. 57 — V 6500/48.) 

Die Stadt Wien als Rechtsnachfolgerin der vormaligen 
Gemeinde Weidling überträgt die Betriebsführung im 
Sinne des $ 5 (2), Punkt 2, des Personenbeförderungs- 
gesetzes hinsichtlich der dieser verliehenen gewerbe- 
recht!ichen Konzession der Bezirkshauptmannschaft 
Tulln vom 21. Mai 1908, Z. 1375/13 B, und vom 3. August 
1933. Z. X.— 209/6, neubeurkundet mit Bescheid vom 
23. März 1942, Z. VII— V —- 2041/42, die jetzt als Ge- 
nehmigung nach dem Personenbeförderungsgesetz gilt, 
zum Betriebe des linienmäßigen Kraftomnibusverkehres 
auf der Strecke 26, Klosterneuburg W-Bahnhof-Weidling, 
an Karl Weinfurter, Autobusunternehmer, 26, Weidling, 
Hanptstraße 49, wohnhaft. rückwirkend mit 1. Jänner 
1948 bis 30. September 1950 unter den im Betriebsüber- 
trazungsvertrag festgesetzten Bedingungen. Nach diesem 
hat Karl Weinfurter als Entschädigung für diese Betriebs- 
übertraeung an die Stadt Wien von den Bruttoeinnahmen 
aus dem Verkauf der Fahrkarten acht Prozent. minde- 
stens aber 5000 S jährlich zu bezahlen. Vom Zeitpunkte 
der Genehmigung dieses Übertragungsvertrages durch 
den GRA. IX bis 31. Dezember 1949 wird diese Leistunz 
auf 5 Prozent, mindestens aber 5000 S jährlich ermäßigt. 
Für die Benützung der Autogarage und der im 1. Stock 
gelegenen Wohnung im Harse 26. Weidling, Haupt- 
straße 49, ist ein Mietzins von 500 S jährlich und die Miet- 
zinssteuer und sonstigen Abgaben zu entrichten. Die 
innere Instandhaltung des gesamten Gararengebäudes 
obliegt Karl Weinfurter, während für die äußere Instand- 
haltung die Stadt Wien aufzukommen hat. 


(A. Z. IX/428/48 — M.Abt. 54 — ad 2/114/48.) 

Der Kauf von 13.400 m Rohmollino. 160 cm breit. zum 
Preise von 7.91 S per Meter und 10.000 m Rohköper, 
83 cm breit. zum Preise von 5.32 S per Meter bei der 
Firma AG. der Kleinmünchner Baumwollspinnereien und 
mechanischen Weberei in Reutte, Tirol, wird genehmigt. 

(A. Z. IX/429/48 — M.Abt. 57 — Tr 1567/48.) 

Die Stadt Wien verzichtet hinsicht!ich des Grund- 
stückes 774/32 in E. Z. 220 des Grundbuches Gramat- 
neusiedl im Flächenausmaß von 117 qm auf das mit Ent- 
schließung des GRA. IX vom 13. Mai 1948, ZI. 166/48, zu 
ihren Gunsten bedungene Vorkanfsrecht. Für sämtliche 
übrigen an den Siedlerverein für Gramatneusiedl und Um- 
gebung mit dem Sitze 23, Gramatneusiedl zu verkaufen- 
den 31 Grundstücke der obgenannten Einlarezahl bleibt 
das vereinbarte Vorkaufsrecht für die Stadt Wien auf- 
recht. 


Berichterstatter: GR. Dr.-Ing. Hengl. 
(A. Z. IX/430/48 — M.Abt. 57 Tr 1685/48.) 


Der Abschluß des vom Magistrat zu verfassenden 
Kaufvertrages wird genehmigt. 
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WERTHEIM 
BÜROSTAHLMÜBEL 


Aktenstanlschrank mit autom. 
verschwindenden Türen 


Wien X, Wienerbergstr. 21-233 Tel. U 46-5-45 


Wien I, Walfischgasse 15 Tel. R 25-3-05 


1. Danach verkauft die Stadt Wien zwecks Ermög- 
lichung der Abteilung der Liegenschaften E. Z. 1097 und 
265, beide des Grundbuches Schwechat, die im Abteilungs- 
plan des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen 
Dipl.-Ing. Rudolf Wenzel vom 22. Jänner 1947 mit den 
Ergänzungen vom 8, März 1947, G. Z. 2/1947, mit den 
Buchstaben bs de he me pe zs ys as (b4) umschriebene 
Teilfläche des Grundstückes 364/1, öffentl. Gut der Kat, 
Gem. Schwechat, im Flächenausmaße von 13 qm an die 
„Neue Heimat“, Gemeinnützige Wohnungs- und Sied- 
lungsgesellschaft m. b. H,, 1, Universitätsstraße 11. 

2. Der Kaufpreis von 40 S ist von der „Neuen Heimat“ 
binnen 14 Tagen nach Erhalt der Verständigung von der 
Genehmigung des Vertragsabschlusses bar zu bezahlen. 

3. Die Grundfläche wird satz- und lastenfrei über- 
tragen und, wie sie liegt und steht, übergeben und über- 
nommen. Die Übergabe gilt mit dem Tage der grund- 
bücherlichen Durchführung vollzogen. 

4., Alle mit der Errichtung und grundbücherlichen 
Durchführung verbundenen Kosten. Gebühren und Ab- 
gaben gehen ausschließlich zu Lasten der „Neuen 
Heimat“. Es folgen die für Kaufverträge allgemein üb- 
lichen Bedingungen. 


Berichterstatter: GR. Heigelmayr. 


(A. Z. IX/431/48 — M.Abt. 57 Tr 2604/48.) 

Der von der Stadt Wien mit Emma Pinther, 
25. Inzersdorf, Theresienstraße 19, für die Erweiterung 
des Friedhofes in Inzersdorf abzuschließende Kaufvertrag 
wird genehmigt. Danach überträgt Emma Pinther 
von dem ihr gehörigen Gst. 1546, Acker, im E. Z. 29 des 
Griundbuches der Kat. Gem. Inzersdorf-Land, eine Teil- 
fläche im ungefähren Ausmaße von 1615 qm in das Eigen- 
tum der Stadt Wien. Das genaue Ausmaß wird auf Grund 
eines auf Kosten der Stadt Wien herzustellenden Ab- 
teilungsplanes bestimmt. Die Stadt Wien bezahlt hiefür 
einen Kaufpreis von 11.193 S binnen 14 Tagen nach er- 
folgter Verständigung über die Genehmigung des Ver- 
trages, während die Teilfläche satz- und lastfrei über- 
tragen und mit dem Tage der Verständigung übernommen 
und übergeben wird. Von diesem Tare gehen Nutzen und 
Lasten anf die Stadt Wien über. Die Stadt Wien trägt 
alle mit der Errichtung des Vertrages und dessen grund- 
bücherlicher Durchführung verbundenen Kosten, (e- 
bühren und Abgaben, doch zahlt Emma Pinther 
die Kosten der Beglaubigung ihrer Unterschrift und ihrer 
allfälligen rechtsfreundlichen Vertretung. 


)%00-Kagraner Platz 26 
Tel.A42-5-20 Serie 
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M.& R. SIROKY 


STAHLBAU 


Baubeschlag, Eisenkonstruktionen aller 
Art, Geländer, einfache, Kipp-, Faltiore, 
Fenster, Gitter, Blechformungen, 
Schmiede- und Preßarbteiten, spanab- 
hebende Arbeiten,O,dinationsmöbelusw. 


WIEN Ill, HAUPTSTRASSE 155 
TELEPHON U 12-0-15, U 18-2-99 
A 119/12 


(A. Z. IX/432/48 — M.Abt. 57 Tr 1842/48.) 


Das Tauschübereinkommen der Stadt Wien mit 
Marie Gylek, Gänserndorf, Hauptstraße 48, zum Zwecke 
der Erweiterung des Friedhofes in Inzersdorf wird ge- 
nehmigt. Danach überträgt Marie Gylek eine Teil- 
fläche von 1764 qm des Grundstückes 1543, Acker, in 
E. Z. 25 des Grundbuches der Katastralgemeinde Inzers- 
dorf-Land, in das Eigentum der Stadt Wien. Die Stadt 
Wien überträgt dafür das Grundstück 1683, Acker, in 
E. Z. 744, Grundbuch Inzersdorf-Land. in das Eigentum 
der Marie Gylek. Beide Tauschobjiekte werden für 
Gebührenzwecke mit 2600 S als gleichwertig ange- 
nommen. Die Übertragung der Grundstücke erfolgte 
satz- ‘und lastfrei. Als Tag der Übergabe gilt der Tag 
der Verständigung über die Genehmigung des Tausches 
und gehen an diesem Tage Nutzen und Lasten auf den 
Erwerber über. Das bestehende Pachtverhä'tnis bezüg- 
lich des Grundstückes 1683 wird von Marie Gvlek 
übernommen. während die Tei'fläche des Grundstückes 
1543 bestandfrei übergeben und übernommen wird, Die 
Stadt Wien trägt alle mit dem Vertrage und seiner 

_grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, 
Gebühren und Abgaben, doch trägt Marie Gylek 
die Kosten ihrer rechtsfreundlichen Vertretung und der 
Beglaubigung ihrer Unterschrift. Die Grunderwerbsteuer 
samt Zusch:ägen zahlt jeder Vertragsteil für die in sein 
Eigentum gelangende Grundfläche. 


(A. Z. IX/433/48 — M.Abt. 57 Tr 1449/48.) 

Die Bezahlung des Betrages von 2000 S an den Ing.- 
Kons. für Vermessungswesen Dipl.-Ing. Rudoıf Wenzel, 
23, Schwechat, Sendnergasse 603, a’s Honorar für die 
Vermessung, Vermarkung und Verfassung des Lage- 
planes vom 26. August 1948, G. Z. 33, zwecks Grund- 
tausches der Stadt Wien mit Ferdinand und Anna Deim, 
Johann Redi und Josef und Elisabeth Weisgrab in 
Rannersdorf wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Dr. Ing. Hengl. 

(A. Z. IX/434/48 — M.Abt. 56 — 368/2-11/48.) 

Der Gemeinderatsausschuß IX für  Wirtschafts- 
angelegenheiten genehmigt gemäß $ 101 der Vertassung 
der Bundeshauptstadt Wien die Abschreibung der wäh- 
rend der Kriegsereignisse an der Berufsschule für Textil- 
gewerbe (Strohhuterzeuger), 5, Niko.sdorfer Gasse 18, 
abhanden gekommenen Inventargegenstände und Mate- 
rialien im Anschaffungswerte von 87 S. 


(A. Z. IX/435/48 — M.Abt. 54 — 3/327/1948,) 


Der auf Grund des September-Oktober-Kontingents 
des Hauptwirtschaftsamtes getätigte Kauf von 260 Stück 
Autoreifen und 260 Autoschläuchen bei der Firma 
Semperit-Gummiwerke AG., 1, Helferstorferstraße 9—15, 


im Gesamtbetrag von 114.743.40 S wird nachträglich ge- 
uehmigt. 


Berichterstatter: GR. Jirava. 

(A. Z. IX/436/48 — M.Abt. 57 V — 2994/48 — 2865/1/48.) 

Der dem städtischen Pächter Arthur Müller ab 
1. März 1948 vorgeschriebene Pachtzins von jährlich 
356.24 S wird auf die Dauer von weiteren zwei Jahren, 
das ist bis 28. Februar 1950, auf den bisherigen Jahres- 
pachtzins von 100 S sowie Ersatz der Grundsteuer 
herabgesetzt. 


(A. Z. IX/437/48 — M.Abt. 57 V — 6117/3/48.) 

Dem Ansuchen der Anna Tauber um die Be- 
willigung zur ratenweisen Abstattung des rückständigen 
Umsatzpachtzinses für die Zeit vom Juni 1947 bis Juli 
1948 im Gesamtbetrage von 1872.20 S in vier gleichen 
aufeinanderfolgenden Monatsraten von 458.05 S, be- 
ginnend am 1. Dezember 1948, wird unter der Bedingung 
der pünktlichen Erfüllung der laufenden Fälligkeiten im 
Hinblick auf die vorgenommenen Instandsetzungs- 
arbeiten Folge gegeben. Für die Schu'd der Anna 
Tauber an die Stadt Wien dienen die von ihr vorge- 
nommenen Herstellungen, beziehungsweise deren Wert 
als Sicherheit. 


(A. Z. IX/438/48 — M.Abt. 54 — 34/192/48.) 

Der Verkauf der bei der Magistratsabteilung 58, 
Fuhrwerksbetrieb, 17, Richthausenstraße 2, lagernden 
zirka 1500 kg Altaluminium mit anhaftenden Eisen- 
bestandteilen an die Firma Leopo!dine Katharina Kutter, 
15. Märzstraße 35, zum angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 


(A. Z. IX/439/48 — M.Abt. 54 — ad 2/151/48.) 

Der Ankauf von 2000 Stück Decken laut Muster, 
zirka 195 X 135 cm groß, zum Preise von 25 S per 
Stück, franko Haus, bei der Firma Julius Kodicek in 
Wien, 16, Ottakringer Straße 77, wird nachträglich ge- 
nehmigt. 


Berichterstatter: Amtsf. Stadtrat Flödl. 


(A. Z. IX/440/48 — M.Abt. 54 — 7/25/48.) 

Zur teilweisen Deckung der Selbstkosten der zu 
liefernden 5700 Stück Sessel wird der Firma Schaupp 
& Sohn ein Preiszuschlag von 11 Prozent = 17.744 S be- 
willigt. Die Bedeckung hat auf Ausgaberubrik 914 — 54a 
zu erfolgen. F 


Berichterstatter: GR. Gross. 


(A. Z. IX — 441/48 — M.Abt. 56 — 2298/38/48.) 

Für den durch unvorhergesehene Preiserhöhungen ent- 
standenen Mehraufwand für die Anschaffung von Dienst- 
kleidern wird im Voranschlag 1948 zu Rubrik 915, Fort- 
bildungsschulen, unter Post 23, Dienstkleider. Wäsche 
und Wäschereinigung (derzeitiger Ansatz 10.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 3500 S genehmigt, 
die in Minderausgaben der Rubrik 917, Handels- 
akademien und Kaufmännische Wirtschaftsschulen, Bei- 
träge an den Bund zum Personalaufwand unter Post 18, 
zu decken ist. 


(A. Z. IX — 442/48 — M.Abt. 56 — 2513/40/48.) 


Für die notwendig gewordene Instandsetzung von 
Zeichenreg.isiten und die Nachschaffung von Lettern- 
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material, wird im Voranschlag 1948 zu Rubrik 915, Fort- 
bildungsschulen, unter Post 22, Inventarerhaltung (der- 
zeitiger Ansatz 79.900 S), eine dritte Überschreitung in 
der Höhe von 30.000 S genehmigt. die in Minderausgaben 
der Rubrik 917, Handelsakademien und Kaufmännische 
Wirtschaftsschulen, unter Post 18, Beiträge an den Bund 
zum Personalaufwand, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Kammermayer. 


(A. Z. IX — 443/48 — M.Abt. 56 — 2298/39/48.) 

Für die Intensivierung des Kochunterrichtes und die 
Erhöhung der Lebensmitte'preise wird im Voranschlag 
1948 zu Rubrik 916, Berufsfachschulen, unter Post 24, 
Verbra"chsmateria'ien (derzeitiger Ansatz 36.640 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 10.000 S ge- 
nehmirt die in Minderausgaben der Rubrik 917. Handels- 
akademien und Kaufmännische Wirtschaftsschulen. unter 
ae 18 Beiträge an den Bund zum Personalaufwand, zu 

ecken ist. 


(A. Z. IX — 444/48 — M.Abt. 56 — 2298/37/48.) 

Für den Mehraufwand an Fahttsnesen wird im Vor- 
anschlae 1948 zu Rubrik 916. Berufsfachschu'en, unter 
Post 25, Aufwandentschädireunren (derzeitiger Ansatz 
1000 S), eine erste Überschreitung in der Höhe von 
1500 S genehmiet, die in Minderauseaben der Rubrik 917, 
Handelsakademien und Kaufmännische Wirtschafts- 
schulen. unter Post 18. Beiträge an den Bund zum 
Personalaufwand, zu decken ist. 

(A. Z. IX — 445/48 — M.Abt. 57 V — 6135/48.) 

Die Stadt Wien verpachtet die städtische Gastwirt- 
schaft, 23, Mannswörth 9. an Adolf Wegl ab 
1. November 1948 bis 31. Oktober 1958 gegen einen 
Pachtzins von fünf Prozent des Umsatzes, mindestens 
aber 150 S monatlich und um den gesetzlich zulässigen 
Mietzins für die Lokalitäten der Fleischhauerei und die 
Pächterwohnung zu den üblichen Bedingungen. Vom 
Erlae einer Kaution wird mit Rücksicht auf die bedeu- 
tenden Investitionskosten Abstand genommen. 

(A. Z. IX — 446/48 — M.Abt. 57 V — 6369/48.) 

Für die durch höhere Versicherungsprämien, Colonia- 
und Wassergebühren verursachten höheren Kosten. wird 
im Voransch'ag 1948 zu Rubrik 904, Liegenschaften, 
unter Post 21, Raum- und Hauskosten (derzeitiger An- 
satz 6000 S), eine erste Überschreitung in der Höhe von 
23.700 S genehmigt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 
904, Liegenschaften, unter Post 4a, Pacht (einschließ- 
lich Ersatz von Steuern und Abgaben), zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Matourek. 


(A. Z. IX — 447/48 — M.Abt. 57 — Tr 1717/47.) 

Der im Entwurfe vorgelegte, mit Heinrich Pollak, 
Gisela Klauber, Karl Pollak, Helene Bruckner und Stella 
Szamek als Erben nach Albert Pollak abzuschließende 
Rückstellungsvergleich wird nenehmigt. Demnach ver- 
pflichtet sich die Stadt Wien den genannten Rück- 
stellungswerbern: 

1. Die Liegenschaften 

a) E. Z. 225, Grundbuch Neubau, mit dem Hause 
7, Lindengasse 40, 


F.& A.Kral 


Sämtliche Hadern und Terxtilabfälle / Alte 
leder / Großftückiges Nutsmaterlal aller Art 


Ein- und Verkauf 


Wien XIV, Zehetnergasse 25/33 
Telephonnummer A 31-0-88 
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MARKE 
PLATURN 


Erste österreichische 
Turn= und Sportgerätefabrik 


J. PLASCHKOWITZ 


Wien Ill, Baumgasse 13 


Gegründet 1848 Tel.: U 14=3297 


b) E. Z. 804, Grundbuch Neulerchenfeld, mit dem 
Hause 16, Haberlgasse 20 und 

c) E. Z. 587, Grundbuch Hinterbrühl, mit dem 

Hause in Hinterbrühl, Franz Schubert-Gasse 7 

zurückzustellen, x 

2. die Ertragsüberschüsse dieser drei Liegenschaften 
im pauschalierten Betrage von 51.000 S auszufolgen, 

3. die angeführten im Depot der städtischen Haupt- 
kasse befindlichen Wertpapiere auszufolgen, 

4. die angeführten bei den Städtischen Sammlungen 
befindlichen Kunstgegenstände zurückzustellen, 

5. den Versteigerungserlös der Einrichtungs- und 
Kunstgegenstände des Albert Pollak per 114.599.14 S 
samt 4 Prozent Zinsen vom 17. September 1941 bis zum 
Zahlungstage auszufolgen, 

6. die dem Albert Pollak zugestandene Forderung 
gegen die Konkursmasse der Wilhelmsburger Leder- 
fabrik S. & J. Flesch in der Nominalhöhe von 772.874.13 S 
ohne Haftung für die Richtigkeit und Einbringlichkeit zu 
zedieren und 

7. einen Prozeßkostenbeitrag von 3500 S zu leisten. 
($ 93 GV.) (An Stadtsenat und Gemeinderat.) 


(A. Z. IX — 448/48 — M.Abt. 56 — 258/1-Res/48.) 

An den öffentlichen Berufsschulen in Wien wird für 
das Schuljahr 1948/49 ein Lernmittelbeitrag in der Höhe 
von vorläufig 1 S je Schüler und Schuljahr eingehoben. 
Die endgültige Festsetzung des LernmittelbeitrageS 
bleibt der gesetzlichen Regelung vorbehalten. 


(A. Z. IX — 449/48 — M.Abt. 54 — 29/1381/48.) 

Der Verkauf der bei verschiedenen Firmen lagernden 
zirka 3000 Stück gebrauchten Weißblechdosen, aus 
Spenden für die Schülerausspeisung stammend, an die 
Firma Adolf Svoboda, 14, Schanzstraße 9, zum ange- 
botenen Preise. ab Lagerort. wird genehmigt. 


(A. Z. IX — 450/48 — M.Abt. 54 — 29/1406/48.) 

Der Ankauf von 250 Stück Jutesäcken A 1 S 
500 Herrenwindjacken mit Futter ä 54 S, 1030 Trachten- 
joppen aus Schlafsäcken A 50 S, 543 Arbeitsjoppen aus 
Schlafsäcken & 50 S wird nachträglich genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Jirava. 


(A. Z. IX — 416/48 — M.Abt. 54 — 18/226/48.) 

Der Verkauf des im Zentrallager des Beschaffungs- 
amtes befindlichen, skartietten Motorrades, Typ® 
Bianchi, an die Firma Michael Pichler, 1, Bartenstein- 
gasse 11, und des gleichfalls skartierten Motorrades, 
Type BMW, an Franz Eckert, 13, Schirmböck- 
gasse 3, zu den angebotenen Preisen ab Lagerort, wird 
genehmigt, , 
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SPENGLEREI 


für Bau und 
& Ornamente 


Metallwarenfabrik 


G. NOVOTNY 
Wien XIV/s9, Märzstr. 130 


Kundmachung 


Magistrates als Amt der Landesregierung vom 
= ee 1948, M.Abt. 16 — 2201/1948, betrefiend die Ein- 
teilung der öffentlichen Apotheken in Wien in die Nachtdienst- 

gruppen. 


Auf Grund des $ 2, Abs. (1), der Verordnung des Landes- 
hauptmannes vom 12. Juni 1948 über den Dienst in den öffent- 
lichen Apotheken in Wien, LGBl. für Wieu Nr. 20, werden die 
Wiener öffentlichen Apotheken mit Wirksamkeit von Montag, 
dem 3. Jänner 1949, an in die Nachtdienstgrunpen nach $ 1, 
Abs. (2). dieser Verordnung nach Maßgabe der nachfolgenden 
Anlage eingeteilt. 

Danach haben die in die Gruppe IV dieser Anlage ein- 
geteilten Apotheken die Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienst- 
bereitschaft und den Bereitschaftsdienst in der Mittagspause 
erstmalig mit Montag. dem 3. Jänner 1949, 8 Uhr morgens, 
aufzunehmen. Am Montag. dem 10. Jänner 1949, 8 Uhr morgens, 
übernimmt diese Dienstbereitschaft die Gruppe I der nach- 
folgenden Anlage, . 

Grunpe I: 


1. Habsburzereasse 11. 
1. Operngasse 16, 

1. Tuchlauben 9, 

1. Wollzelle 13, 

; Eamenzte 23, 

. Hollandstraße 15, 

2, Taborstraße 61, 


Grunoe Il: 


. Bornereasse 9. 

. Kärntner Straße 55. 
lankenzusse 6. 

. Stubenr!ne 2. 

. Heinestraße 37. 

. Sebastian Kneioo-Gasse 8. 
Taborstraße 26. 
Wittelsbachstraße 4, 
Hohlwergasse 21. 
Landstraßer Hanntstraße ©, 
. Salestanergasse 14. 

, Schlachthauswasse 54. 

. Karolinenzasse 34. 

. Marearetenstraße 31. 
Marzaretengürtel 9R. 
Wiedner Hauntstraße 95. 


3. Kardinal Nagl-Platz 1 
3. Marxergasse 22, 

3. Rennweg 41, 

3. Ungareasse 14, 

4. Wiedner Hauotstraße 60. 


5. Kettenbrückenzass 

5. Schönbrunner Straße ads 
5. Wimmergasse 33, 2 
6. Schmalzhofgasse 1 a. 

1: Kaiserstraße 73, 

7. Stiftgasse 23, 


Hofmühlgasse 9. 
Marlaht!fer Straße #, 
Ä pasta u 110, 
. eubaueasse ‚7. 
8. Alser Straße 51, . Josefstädter Straße 28. 
8. Florianizasse 13, 
9. Alserbachstraße 28, 
9. Bauernfeldplatz 4. 
- 9. Sechsschimmelgasse 17. 


. Althann!atz 10, 
. Nußdorfer Straße 79, 
. Universitätss'raße 10, 


222% annnm mmaannnannnn mu 


Gruppe I: 
19. Krottenbachstraße 62. 
197 Saarolarz 20, 
20. Allerheiligenolatz 4. 
20. K:osterneuburxer Straße 75, 
21. Pioridsdorfer Hauotstraße 20. 
21. Leopoldauer Platz 79 
21. Prawer Straße 81. 


21. Stammersdorf. Brünner Straße 116. 
22. Asnern. Or.-Enzersdorfer Str. 1a. 


23, P’schamend. 

23. Ober-Laa, 

24. Laxenbure. 

24. Möd!Inz Preiheitsnlatz 6. 

25. Inzersdorf. Triester Straße 12. 


25. Kaltenleutzeben. Haunt'straße 67 


25. Mauer. Wiener Straße 108. 
25, Perchtoldsdorf. Hauotolatz 12. 
26. Klosterneuburg. Stadtolatz 8 


Grunne Ill: 
Kärntner Rine 17, 
Kohlmarkt 11. 
Singerstraße 15. 
» Wioplinzerstraße 12, 


u u u 


Praterstraße 66. 
Taborstraße 16. 
Untere Augartenstraße 13. 


Kundmannzasse 29. 
Landstraßer Hauptstraße 1%. 
Neul'nzrasse 15 
Radetzkvolatz 4. 
Pavoritenstraße 11. 
Johann Strauß-Oasse 32. 
Arbeitergasse 22, 
Schänbrunner Straße 50, 
Bürgersoitaleasse 14, 
Linke Wienzeile 20. 
Mariahilfer Straße 55. 
Lerchenfelder Straße 29, 
Westbahnstraße 19. 
Josefstädter Straße 68. 
Alser Straße 12. 
Liechtensteinstraße 72, 
Rotenlöweneasse 1, 
Währineer Straße 18. 
Arthaberolatz 11. 
Fitederhot 8, 
. Kenlerolatz 12. 

. Ehamgasse 3, 

. Gierstergasse 5, 
12. Meidlinzer Hauntstraße 45. 


er 
SS55p0> pe nnmanunaanmnn nun 


Auhofstraße 141, 
. Hietzinzer Hauntstraße 24. 
. Hütteldorier Straße 175. 


. Go!dschlaestraße 102. 
. Mariahilfer Straße 154. 
. Sechshauser Straße 51. 
. Hasherstraße 71. 
‚, Lerchenfelder Gürtel 27. 
Ottakrinzer Straße 31. 
. Rücker'gasse 26. 
. Stillfriednlaz 4. 
. Dornbacher Straße 42. 
. Hormayreasse 21. 
„ Alsexzer Straße 18. 
. Gentzgasse 26, 
. Hasenauerstraße 1. 
. Cobenzieasse 10. 
. Döb'inzer Hauptstraße 4. 
. Brieittagasse 8. 
. Webergasse 1. 
. Brünner Straße 3, 
21. Rußbergstraße 64. 


22, Stadlauer Straße 29, 
23. Schwechat. Wiener Straße 5. 
24. Mödling. Elisabethstraße 17, 


10. Favoritenstraß 
10, Gudrunstraße I 
10. Quellenstraße 45, 


11, Simmeringer Hauptstraße 128. 


12. Albrechtsbergergasse 13, 
12, Meidlingzer Hauptstraße 86. 


13, Schloß Schönbrunn. 

14. Hütteldorfer Straße 145. 
14. Linzer Straße 462. 

14. Penzinger Straße 9, 


14. Purkersdorf. Wiener Straße 6, 


15. Märzstraße 49, 
15, Sechshauser Straße 9, 


16, Herbststraße 99, 


16. Johann Nevomuk Berzer-Platz 2. 


16, Kirchstetterngasse 36, 
16. Wilhelm!nenstraße 76. 
17. Hernalser Hauptstraße 56. 


18. Kreuzgasse 6, 
Rathsiraße 14, 

. Sternwartestraße 6. 
18, Währinger Straße 149 


. Favoritenstraße 76 b. 
, Triester Straße 17, 


. Kaiser-Ebersdorfer Straße 298. 


. Oswaldgasse 3. 

. Schönbrunner Straße 182. 
. T’volieasse 34. 

. Lainzer Straße 139, 

. Breitenseer Straße 10. 

. Linzer Straße 250. 


14. Purkersdorf. Wiener Straße 6. 


. Gablenzgasse 31. 

. Marlahilfer Straße 19%. 

. Sechshauser Straße 104. 
16. Neulerchenfelder Straße 4. 
16, Schuhmeierplatz 14. 


17, Hernalser Hauotstraße 1585. 
17. Kalvarienberzzasse 66. 

17. Parhamerolatz 6, 

18. Gerstholer Straße 61. 

18. Martinstraße 2. 

18. Währinger Straße 84. 


25. 
25. 


Atzeersdorf. Bahnstraße 2. 
kKodaun, Liesinger Sıraße 10, 


25, Siebenhirten. Hauntstraße 7. 
26, Kiosterneuburg. Axneszasse 44, 


Nr. 97 


Gruppe II: 


, Heilizenstädter Straße 82, 
. Sieverineer Straße 1. 


20. Innstraße 5. 


. Wallensteinnlatz 2, 
. Brünner Straße 37, 
. Laneg-Einzersdort, 


21. Wagramer Straße 135, 


. Groß-Enzersdorl. 


Himberx. 


. Hinterbrähl. 
.. Mödling, Wiener Straße 5. 

5. Kaltemieuzeben. Hauptstraße 67. 
. Liesing. Perchtoldsdorfer Str. 5. 


„ Klosterneuburg, Arneszasse 44. 


oosunn nun aa Dann 


Gruone IV: 


Prevune 7. 
Graben 7. 


. Himmeivfortzasse 14. 
‚ Hoher 
. Stad’'onzasse 10, 

. Ausstellungsstraße 15. 
, Blumauergasse 15. 

. Gaußolatz 3, 


Markt 8, 


Praterstraße 32. 
Boerhaverasse 7. 
Hetzeasse 40. 

Landstraßer Hauptstraße 4. 
Schlachthauseasse 11. 
Prinz Eugen-Straße 24. 
W'edner Hauptstraße 14. 


. Margaretenstraße 75. 

, Reinnrechtsdorfer Straße 2. 
. Gumpendorfer Straße 9, 

. Gumpoendorlfer Straße 105. 


. Burgrasse 22. 


Mariahilfer Straße 72 


. Lerchenfelder Straße 22. 
. Porzellanzasse $. 
. Währinger Straße 56. 


Z!immermannplatz 1. 


. Pavoritenstraße 221. 

, Neilreichzasse 66, 

. Ouellenstraße 91, 

. Simmerinzer Hauptstraße 44. 
‚ Hetzendorler Straße 88. 

. Längenfeldzasse 31 

. Schönbrunner Straße 261. 


Steinbauereasse 15. 


. Hietzinzer Hauotstraße 64. 


. Madersdorf-Weidlinzau. 
‚ Linzer Straße 42. 


. Hütteldorfer St 


L'nzer Straße 373. 
aße 76. 


, Marlahiller Straße 195. 
‚ Nenubaurärtel 19. 

. Matteottinlatz 1 

„ Ottakringer Straße 176 
. Thaliastraße 62. 


„ Hernalser Hauotstraße 9. 


. Martinstraße 93. 
. Pötzieinsdorfer Straße 13. 


. B!llrothstraße 39. 
. Heiligenstädıer Straße 138. 


Höchstädtplatz 1, 


. Brünner Straße 128. 

. Donaufeider Straße 22, 
. Jedieseer Straße 6694. 
. Schüttaustraße 54. 


. Schwechat. Wiener Straße $. 


Brunn am Gebirze. 


. Guntramsdorf. 
. Mauer, Haupıplatz, 


. Klosterneuburg, Stadtplatz 8. 


Vom Wetener Magistrat 
als Amt der Landesrexierung. 
mittelbare Bundesverwaltung, 


OSKAR WANKO 


Spezialtransporte schwerster Qüter wie Transformatoren, Lokomotiven, 
Kessel, Maschinen etc. mit Spezialfahrzeugen 


Wien X1/79, Simmeringer Hauptstraße 12 / Telephon-Nummer U 1V-2-60 


Möbeltransporte, Spedition, Einlagerung: 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 15. bis 20. November 1948 in der 
M.Abt. 63, Gewerbereg:ster (Tag der Anmeldung in Klammern). 


1. Bezirk: 

Adam Franz, Handel mit Geschäftseinrichtungsgegenständen 
al!er Art, Seitenstettengasse 5 (30. 9. 1948). — Bosch Josefa 
geb. Kra!, Kieinhandel mit Parfümeriewaren, Toiletteartike!n, 
Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungsartikein unter Aussch!uß 
von Petroleumi und Spiritus, Parkring 12a (Kiosk) (3. 9. 1948). 
— Brantner Karl, Kleinhandel mit Fül.federn und Drehstiften, 
Augustinerstraße 7 (21. 10. 1948). — Erben, D.pi.-Kim. Rudo/f, 
Einiuhrhandel m:t Maschinen, Apparaten, Texti.fasern, Chemi- 
kalien, soweit diese nicht einer Konzession unterliegen. und 
Pilanzenölen, Ausfuhrhande! mit Maschinen, Werkzeugen, tech- 
nischen Artike:n, chemischen Produkten, soweit deren Verkauf 
nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession) gebunden ist, 
und von Textil- und Lederwaren, Grashoigasse 3, VIVIl. Stock 
(30. 8. 1948). — Kövesi Ferdinand, Großhande! mit Textilwaren 
sowie Ein- und Ausfuhrhandel mit chemischen Produkten. soweit 
deren Verkauf nicht an eine Konzession gebunden ist. Leder-, 
Galanterie-, Kurz- und Schuhwaren, kunstgewerblichen Artikeln, 
Papierwaren (Ha!b- und Fertigiabrikate) sowie techn!schen 
Bedarisartikeln, Börseplatz 3, Mezzan:n (16. 8. 1948). — Öster- 
reichisches Verkehrsbüro, Ges. m. b. H., Plakatierungsgewerbe, 
Friedrichstraße 7 (26. 7. 1948). — Skorpisch Johanna geb. 
Lorenz, fabrikmäßige Erzeugung von Kinder-. Mädchen-, Damen- 
und Arbeitskleidern., Kinder- und Damenunterwäsche, Baby- 
wäsche und Trainingsanzügen, Gonzagagasse 13/1/4 (4. 12. 1947). 
— Steinhuber Edeltraud, Kleinhandel mit Textilien, Strick- und 
Wirkwaren sowie Damenpeizwaren, Freyung 3, 1. Stock (Sa:!on) 
(9. 8. 1948). — Taussıg Gertrud, Übersetzungsbüro und Her- 
stellung von Reinschriften und Abschriften mit Ausschluß jeder 
Art von Vervielfätigung, Friedrichstraße 7 (Parterre) (27. 7. 
1948). — Tschörner Maria Hildegard geb. Sumetshammer, 
Damenschneidergewerbe mit Ausschluß von Maß- und Repa- 
raturarbeiten, Wipplingerstraße 18 (23, 8. 1948). — Weihs 
Beatrix geb. Eisnic, Erzeugung von Lacken und Farben, Nagier- 
gasse 26 (Gassenlokal) (1. 10. 1948). , 


2. Bezirk: 

Chlupac Adelheid geb. Pflanzl, Kleinhandel mit Wurst- und 
Seichwaren, Wurst- und Fleischkonserven, Innereien und mit 
Brot, Gebäck, Essiggemüse und Senf a!s Beilagen, Prater- 
straße 53 (22. 10. 1948). — Grumbir Maria geb. Martikan, 
Straßenhandel mit heißen und kalten Wurstwaren mit und ohne 
Zutaten (Senf und Kren), Brot, Gebäck, Käse, ‚Butterbrot. Fisch- 
konserven, Eiern, kalten Fleischwaren, Speck, Obst, Schoko’ade, 
Paprika, konservierten Gurken und Sodawasser (ohne jeden 
Zusatz). Verkaufshütte am Praterstern. rechter Spitz der Park- 
anlage, Ecke Nordbahnstraße, bei der Haltestelle des Fünfer- 
Wagens (15. 10. 1948). — Kovac Hugo, Erzeugung von Farben, 
Lacken und Kitten, Große Schifigasse 6/2 (Gassen:okal) (15. 9. 
1948). — Ku’an Leopold, Pferde‘astenfuhrwerk, Böcklinstraße 58 
(8. 4. 1948). — Leitner Moritz, A!leininhaber der Firma „Ybbs- 
ta.er Pappenfabriken Adoif Leitner & Bruder“, Handel mit 
Pappe, Pap’erabfälien und Bedarfsartikeln für die pap:ierver- 
arbeitenden Industrien, Aspernbrückengasse 4 (28. 6. 1948). — 
Mo:in. Dipl.-Ing. Gerhard. Großhandel mit Pumpen und elektri- 
schen Haushaltungsmaschinen, Vorgartenstraße 154/2/9 (1. 2. 
1947). — Mühlhoier Maria geb, Schöberl, Kleinhandel mit Obst 
und Gemüse, Karmeitermarkt, Stand 52 (4. 10. 1948). — Musil 
Johanna geb. Koci, Kieinhandel mit Obst und Gemüse, Voikert- 
markt, Stand 15 (7. 10, 1948). — Ruß Franziska geb. Schmalz- 
bauer. Kleinhandel mit Milch, Milcherzeugnissen und den zum 
Verkauf in Milchsondergeschäften zuge’assenen Nebenartike!n, 
Große Schifigasse 16 (31, 8, 1948). — Sykora Friedrich, Schreib- 
büro, Vereinsgasse 12/V/8 (14. 8. 1948). — Tautenhayn Karl, 
Samenhande! für exotische Kulturpflanzen sowie Heil- und 
Gewürzpflanzen, Taborstraße 10/Il (30. 9. 1948). — Weszelich 
Johann, Kleinhandel mit Eiern, Markt im Werd. Stand 57 
(5. 10. 1948). — Widhalm Franz, Erzeugung von diätischen 


Beregnungs- u. Bewässerungs-Anlauen 


Rohrleitungen, Elektromotore, Pumpen, Arma’uren usw. Ausführung 
kompletter Gärtnereibewässerungen und Qlashausberieselung. — Sulide, 
fachmännische Arbeit 


KARL FENSEISEN 


Wien XX1, Dückegasse 7, Telephon A.t1-2-29 
A 584118 
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Präparaten. unter Aussch!uß jeder in den Berechtigungsumfang 
eines konzessionierten Gewerbes fallenden Tät'gkeit, Roten- 
sterngasse 14 (8, 9. 1947). — Zügner Franz, Kleinhandel mit 
Schuhen, Glockengasse 8#/—/1 (20. 9, 1948). 


3. Bezirk: 


G!atzmayer Leopold, Weingroßhandel, Reisnerstraße 5 
(29. 10. 1948). — Hanisch, D pi.-Ing. Emil, Handelsvertretung 
für landwirtschaftliche Maschinen und Geräte, Werkzeuge, 
Werkzeugmaschinen, Kraftfahrzeuge und deren Zubehör sowie 
Bestandteile, Fahrräder und einschlägige technische Bedarfs- 
artikel, Strohgasse 4/23 (25. 10. 1948). — Hüller Maria, Klein- 
handel mit Damen- und Herrenwäsche. Strick- und Wirk- 
waren, Schals, Krawatten, Strumpfibandgürtein und textilen 
Kurzwaren, Erdbergstraße 37 (19. 10, 1948), — Knourek Josef, 
Friseurgewerbe, Schlachthausgasse 37 (2. 11. 1948). — Köhler, 
Ing. Arthur, Erzeugung von Aroma-Essenzen für die pharma- 
zeutische, chemisch-technische und chemisch-kosmetische sowie 
für die Lebensmittelindustrie, Kege'gasse 43 (12. 10. 1948), — 
Nebes Maria Lisa, Stickergewerbe, Ungargasse 27 (3. 11. 1948). 
— Nieß August, Friseurgewerbe, Keilgasse 6 (25. 10, 1948). — 
Maculan, Dr.-Ing. Rudoli, ortsveränderliche An:age zur Her- 
stelung von Bausteinen und Bauteilen aller Art aus einem: 
formbaren Baustoff, insbesondere Beton, Arsenal, Tor XI (4. 11. 
1948). — Macu:an, Dr.-Ing. Kudoif, Leichtbeton mit einem Zu- 
schagstoff aus allseits geschiossenen Hohikörpern und 
Verfahren zur Herstei.ung der Hohlkörper, Arsenal. Tor XII 
(4. 11. 1948), — Melichar Anton, Kleinhandel mit Möbe!n (Stahl- 
und Maria. OHG,, Hande! mit zahntechn:schen Artikein mit Aus- 
und Maria, OHG Handel mit zahntechnischen Artikeln mit Aus- 
schluß von so:.chen, deren Verkaui an eine besondere Bewilligung 
(Konzession) gebunden ist, Invalidenstraße 1 (6. 10. 1948), — 
Schiller Gertrud geb. Escher, Go!dschmiedegewerbe, Lechard- 
gasse 14/3/21 (8. 11. 1948), — Schmid Wilheim, Groß- und Klein- 
handel mit kunstgewerblichen und künstlerischen Grabfiguren 
und Kerzen, Kriegerdenkmä.ern, MarterIn, Kapel!enverzierungen, 
Kirchenp:astiken, künstier'schen Brunnen, 'loren. Gittern und 
Aushängeschildern sowie Plaketten und Kleinplastiken, Uchatius- 
gasse 5 (26. 10, 1948). — Schwarz Johann, Verwertung von 
photograph'schen Kälckständen, Erdbergstraße 65/25 (28. 10. 
1948). — Sigmund Sophie geb. Orth, Marktiahrergewerbe, be- 
schränkt auf den Kleinhandel mit Obst und Gemüse sowie 
Schnittb!umen unter Ausschluß des Handeis im Gemeindegebiete 
von W'en, Posthorngasse 8 (18. 10. 1948). — Steiner Johanna,. 
K:einhandel mit Papier-. Kurz- und Galanteriewaren sowie’ 
Rauchrequisiten in Verb'indung mit einer Tabaktrafik, Erdberg- 
straße 112 (3. 11. 1948), — Treppte Alois. Friseurgewerbe, 
Fasangasse 2 (10. 11. 1948). — Weiß Josef, Darmputzerei, 
St. Marx (19, 10, 1948), 

4. Bezirk: 


B:wald Rudolf. Schönheitspflege, beschränkt auf d’e Ent-- 
haarung der Hände und Beine, Margaretenstraße 10.(15.9.1948).— 
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Rettenbacher Franz, Pierdelastenfuhrwerksgewerbe, Klagbaum- 
gasse 3 (6. 9. 1948). — Vollmer Eiisabeth, Tischiergewerbe, 
Große Neugasse 32/34 (9. 9. 1948). — Walter Stephan, Korb- 
flechtergewerbe, eingeschränkt auf das Flechten von Fußmatten, 
Schikanedergasse 4 (24. 9. 1948). 


5. Bezirk: 

Häup!er Viktor. Hutmachergewerbe, Arbeitergasse 37 (25. 9. 
1948). — Wöber Leopoldine geb. Prekop. Kieinhandel mit Milch, 
Mo:kereinrodukten. Brot und Gebäck, Hon’g, Eiern und Marga- 
rine, Obere Amtshausgasse 29 (Lokal) (9. 9. 1948). — Wori- 
schek Robert, Textizeichnen, Margaretenstraße 82/5 (30. 6. 


1948). 
6. Bezirk: 


Fiala Walter, Allein'nhaber der Firma Wiener Krawatten- 
erzeugung Waiter Fia!a Wäscheschneidergewerbe, eingeschränkt 
auf d’e Erzeugung von Pyiamas und Dressinggowns, Mariahilfer- 
Straße 53 (20. 10. 1948). — Hit Kar!, Handelsvertretung für 
Erze, Metalle. Düngem'tte!, Schäd!ingsbekämpfungsmittel und 
Chem'kal’en. beschränkt auf d’e Erzeugn'sse der Firma „Con- 
t'nentale Ore Company“: New York 18,500 F'ith Avenue, Linke 
Wienzeile 36 (7. 10. 1948). — Polt Johann, Meta’!g’eßergewerbe, 
Gumpendorfer Straße 115 (8, 11. 1948). — Prah Ludmi'!'a, Klein- 

» handel mit Kand'ten. Schckolade- und Zuckerwaren. Konditor- 
waren. belegten Brötchen und a!koho‘freien Erir!schungs- 
getränken. Mariah’lfer Straße 57 (28. 10. 1948), — Ruttner 
Alfons, Opt'kergewerbe, Mar’ahi'fer Straße 125 (15. 11. 1948). 
— Schwetter Margarete geb. Schölter. K’einhandel mit Textil- 

. waren. Strick- und W'rkwaren m't Ausschluß von Meterwaren, 
Gumpendorier Straße 24 (5. 11. 1948). 
7. Bezirk: 

Lothar de Bary Carl. Hande!sagentur mit To'!ette- und 
Parfümeriewaren. Bürobedarfsart'ke'n, Zellu‘oidwaren sowie 
allen zu deren Herstellung notwend'gen Rohstoffen, Kirchen- 
gasse 44 (8. 11, 1948). — Butka Erich. Allein'nhaber der Firma 
„Wiener Pe'zmodelle Erich Butka“, Kürschnergewerbe, Linden- 
gasse 42 (6. 9. 1948). — He’p‘ik. Ing. Johann, K’e'nhandel mit 
Nähmaschinen und Schre’bmaschinen. erteilt auf Grund der 
Amtsbesche'nigung W. Nr. 3075/47 nach $ 4 des Opferfürsorge- 
gesetzes BGBl. Nr. 183/47, Zieglergasse 6 (5. 10. 1948). — 


ELEKTROTECHNISCHE FABRIK 


Scheiber & Kwaysser 


Gesellschaft m. b. H. 
WIEN XIV/89, LINZER STRASSE 16 


Tel. A 31-2-90 Gegründet 1893 Tel. A 31.2.91 


WIR BAUEN: 


NIEDER- und HOCHSPANNUNGS-APPARATE 


MOTORSCHUTZSCHALTER „PHYLAX" 
SCHUTZE e GEKAPSELTES SCHALTMATERIAL 
Komplette Schaltanlagen jeder Größe usw. 


Amtsblatt der Stadt Wien - 


HANS GRÖHSL 


STEINHOLZ- UND TERRAZZO- 
FUSSBODEN-UNTERNEHMUNG 


WIEN 107, RANKGASSE 22 
TELEPHON A 39-8-96 A 345/13 


Kellner Rudolf, Lackiererhandwerk, Siebensterngasse 30 (2. 10, 
1948). — Prinz Leopo:d, Kleinhande! mit Nahrungs- und Genuß- 
mittein im Rahmen des L’ebesgabenverkehres. beschränkt auf 
die Firmen Tracova AG, in basel und P.AC.E, in Genf und 
auf die Dauer dieser Liebesgabenaktion, Mariahilfer Streße 120 
(Warenhaus Stafa) (11. 10, 1948). — Svoboda Erwin. Kleinhkandel 
m’t Nahrungs- und Genußmitteln. Wasch- und Putzmitteln, 
Haushaltungsart'keln. Burggasse 78—80, Marktha''e, Stand 21 
b's 22 (16. 9. 1948). — Schernhorst Herbert, als Gesellschafter 
der OHG. Josef Schernhorst & Sohn, Fe'ntaschnergewerbe, 
Bre'te Gasse 17 (21. 9. 1948). — Stek!, Ing. Rudolf, A!le'ninhaber 
der Firma „Wäscheflott“ Rudo’f Stekl, Wäscheerzeugung, 
Wäscheschneidergewerbe. Kirchengasse 44 (26. 7. 1948), — 
Tassu! Günther * Co., OHG., Strick- und Wirkwarenfabrik und 
Textilwarengroßhandel, Großhandel mit Textiiwaren. Karl 
Schweighofergasse 2 (1. 1. 1948). 


8. Bezirk: 


Allesch Karl, K'einhandel mit Photoart’keln, Josefstädter 
Straße 14 (6. 10. 1948). — K!ein Max, Gem:schtwarenhandel mit 
Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln, Baumaterialien, Ho:z, 
G’as und Mineralöien und mit Ausschluß jener Waren, deren 
Handel an eine Konzession oder besondere Bewilligung ge- 
bunden ist. Kupkagasse #10 (26. 10. 1948). — Steinsberg Hans. 
Versandhandel mit Br’efmarken für Sammlerzwecke und ph'la- 
telistischen Bedarfsartikeln, Lange Gasse 32/10 (19, 10. 1948). 


9, Bezirk: 


Fasch'ng Franz, Großhandel mit Feinchemikalien. Labora- 
toriumschemikalien und technischen Chemikalien, soweit deren 
Verkauf nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession) ge- 
bunden ist. Zimmermannpl!atz 8 (13. 9. 1948). — Halın Franz, 
Großhandel mit a:'p'nen Postkarten. Severingasse 17 (7. 10. 
1948), — Hornisch Anna geb. Schober, Friseurgewerbe, einge- 
schränkt auf das Herrenfriseurgewerbe, Schlickp!atz 6. Roßauer 
Kaserne (20. 10. 1948). — „Pharmakon“. Fabr!kat:on chemisch- 
pharmazeutischer Produkte, Gesellschaft m. b. fabr'k- 
mäßige Erzeugung von Zahncreme, Hautpflegemitteln, Fieck- 
putzmittein. Ungeziefervertiigungsmitte'in. Silberno!iermitteln 
und Trockenspiritus mit Ausnahme von solchen Erzeugnissen, 
deren Herstellung an eine besondere Bewi!ligunz (Konzess:on) 
gebunden ist, Rotenlöwengasse 7 (4, 10, 1948). — Singer Robert 
Großhandel mit Kurz-, Galanterie- und Manufakturwaren. Berg- 
gasse 5/20 (18, 11. 1947). — Suel Maximilian, Marktfahrergewerbe, 
beschränkt auf den Kleinhandel mit Texti!-, Strick- und Wirk- 
waren, e’nschläg'gen Kurzwaren (Nähmitteln. Druckern. 
Knöpfen, Einziehgummi, Bändern und ähn!ichem) sowie Haus- 
und Küchengeräten, Rufgasse 15 (11. 10. 1948). — Schöller 
Johann. gewerbsmäßige Schließung von Geschäftsro!!balken mit 
Ausschluß jeder an e'ne besondere Pewil‘igung (Konzess'on) 
gebundenen Tät’gkeit. Liechtenste'nstraße 107/17 (11. 10. 1948). 
— Venerandi Rochus, A'le’'n'inhaber der Firma R. Venerandi 
& Co., Kleinhandel mit Büroartike'n, Papier- und Schre'bwaren 
sowie Lehrmitte'n (Globen. Re’ßzeugen. Rechenschiebern und 
anderem Spez’alzeichenbedarf für Hoch- und Mittelschulen). 
Sechssch'immeigasse 6 (6. 10. 1948). — Wawrovsky Johanna 
geb. Jehserer. Damenschneidergewerbe, A'thanp’atz 10/20 (11. 
10. 1948). — Weingartshofer Ludw'g, Wagner- und Karosserie- 
bauergewerbe, Alserbachstraße 4/31 (12. 10. 1948). 


10. Bezirk: 
Chladek Josefa, Kleinhande! mit Papier-. Kurz- und Galan- 
teriewaren sowie Rauchrequisiten in Verbindung mit einer 
Tabaktrafik, Davidgasse 15 (23. 9, 1948). 


11. Bezirk: 

Dvofak Karl Franz, Kieinhandel m:t Parfümeriewaren, 
To:letteartikeln, Hausha.tungsartikeln. Materialwaren. Farben, 
Lacken sowie Papier- und einschläg'gen Kurzwaren, Grili- 
gasse 20 (20. 10. 1948). — Gey Georg. K!e'nhandei mit Eiern. 
Lorystraße, Markt Stand 9—12 (22. 9. 1948). — Hartl Maria 
geb. Jakl, Kieinhandel mit Damenoberkleidung und Wäsche, 
Rautenstrauchgasse 13/1/6 (15. 6. 1948). — Neichi Jakob, 
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Herrenschneidergewerbe. R'nnböckstraße 15 (30. 10. 1948). — 
Popper Anna xeb. Hoeniner, Kieinhande! mit Blumen und 
Biumengeb nden, beschränkt a’ljähr!ich auf die Dauer des Aller- 
heiligenmarktes im Standort Zentraifriedhof (20, 10. 1948), — 
Ratzenböck Johanna, Zuckerbäckergewerbe, S'mmer:nger Haupt- 
straße 141 (12. 10. 1948). — Schön Franz, Lackeriergewerbe, 
Ka'ser-Ebersdorfer Straße 271 (25. 10. 1948). — Steffanides Karl, 
Alle.nnhaber der Firma „Carl Stefian'des“, Gem!schtwarenver- 
schle'ß in Verb'ndung mit einer Droger:e, S'mmer'nger Haupt- 
straße 135 (27. 10. 1948). — Steffanides Karl. Alieininhaber der 
Firma „Carl Steffanides“, Erzeugung von chem’scH-techn'schen 
und chem’sch-kosmetischen Produkten, insbesondere von Far- 
ben, Simmeringer Hauptstraße 135 (27, 10. 1948). 


12. Bezirk: 


Eisenw:ener Kurt. K’einhandel mit Kand'ten. Zuckerbäcker- 
waren, alkohnlireien Erfr'schungsgetränken, Speisee's, belegten 
Brötchen. Schönbrunner Straße 175. Lichtspiele „Gaudenzdorf“ 
(16, 9. 1948). — Geyer Franz, K’einhande! m't Papier-, Galan- 
ter'e- und Kurzwaren sowie einschläg’gen Rauchreau'siten in 
Verb'ndung mit einer Tabak-Trafik, Meidlinger Hauptstraße 42 
(8, 10. 1948). — Gugg Leopo!d, Meta!ipressergewerbe, Bendl- 
gasse 4 (14. 10. 1948.) — „Henp’ch Anton & Söhne“, OHG., 
Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln. Wasch- und Putz- 
mitten sow’e Hausha!tungsart'ke'n, Rosaliagasse 13—15 (6. 10. 
1948). — Kneihsl Othmar, Hutmachergewerbe, eingeschränkt 
auf d’e Damenfilzhuterzeugung. Reschgasse 12 (5. 11. 1948). — 
Lederer Otto. Großhandel mit Textiiwaren und Berufskie'dern. 
Erteilt auf Grund des Opferausweises Nr. 850/1948 nach $ 4 
des Opferfürsorgegesetzes vom 4. Juli 1947, BGBl. Nr. 183/47, 
A’brechtsbergergasse 21 (23. 10, 1948). — Neumeister Johann, 
K:einhandel ‘mit Schuhen, Gierstergasse 10 (27. 10. 1948). 


13. Bezirk: 
Mostböck Karoline geb. Krumbho'z, Kleinhande! mt M’edern, 
Miederzubehör und Damenwäsche (5. 10, 1948). — Prinz Kurt, 
Hunde-, Bade- und Schuranstait, Hietzinger Hauptstraße 22 


(15. 10. 1948). 
15. Bezirk: 


Maly Eduard, gewerbsmäß'ge Ausübung der zur Patentie- 
rung angemeldeten Erfindung: „Tischfußballsp:el“ Kick and Rush 
„mt mechan:schen beweg.ichen Figuren“, Hein:ckegasse 4 


(6. 11. 1948), 
16. Bezirk: 


Angrüner Friederike, Kleinhandel mit Wildbret und Geflügel 
(Ausschrotung), Brunnengasse, Stand 109 (14. 9, 1948). — 
Feikel Kar!, Handelsvertretung, Neu’erchenie!der Straße 9 
(21. 10. 1948). — Heiferstorier Gertrude geb. Eichler, Klein- 
handel mit Pap’er-, Kurz-, Ga:anter:e- und Spie'waren. Brunnen- 
gasse 54 (14. 10. 1948). — Horky Robert, Glas-. und Gebäude- 
rein'gergewerbe, beschränkt auf die Parkettschieiferei, Rank- 
gasse 16 (26. 10. 1948). — Pöschl Helene geb. Roubal, Erzeugung 
von Lederkonserv'erungsm'tteln und Fußbodenpflegemittein, 
Friedrich. Kaiser-Gasse 70 (1. 10. 1948). — Prean Thusnelda, 
K'e nlıandei mit Nahrungs- und Genußmitteln. Wasch- und Putz- 
mitten sowie Haushaltungsartikeln. Ottakringer Straße 103 
(9. 10. 1948). — Schuldesfeid Josef. Kle'nhande! mit Kanditen, 
Schokoladen. Zuckerbäckerwaren, Fruchtsäften. alkoho!freien 
E-fr schungsgetränken, Gefrerenem. Re’nhartgasse 4 (K'no 
Thalia-Lichtspiele) (21. 10. 1948). — Tög!hofer Josef, Fe:lb’eten 
von heim schen Naturbiumen und Waldprodukten (ausge- 
nommen Brennho'z und Christbäume) im Umherziehen gemäß 
$ 60. Abs. 2, der GO., Kirchstetterngasse 24/4 (12. 10. 1948). — 
Wagenie'thner Josef, Erzeugung von Chemikal’en und Bedarfs- 
art'keln für die Ga'vanotechn'k und Meta:lschle ferei m’t Aus- 
schiuß jeder an eine besondere Bewil:igung (Konzess'on) oder 
an einen Befähigungsnachwe's gebundenen Tät’gkeit, E'sner- 
gasse 4 (22. 7. 1948). — Zehetmayer Rudolf, Kleinhandel mit 
Eiern, Brunnengasse, Stand 58 (30. 9. 1948). 


17. Bezirk: 


Zemanek Otto, Rundfunkmechan:kergewerbe, Jörgerstraße 27 
(9. 11. 1948). 
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18. Bezirk: 

Brunmü‘ler Mar’a, Kie'inhandel m't Damen-, Herren- und 
Kinderwäsche, Berufsbekleidung, Waschstoi,en sowie einschläg:- 
gen Kurzwaren. Staudgasse 8 (6. 10. 1948). — Ecker Anna, 
Betrieb zur Einstellung von Kraftfahrzeugen (Garage) auf das 
Fächenausmaß von 100 qm’ begrenzt, Erndtgasse 15 (5. 10. 
1948). — Herzog Hans. Aliein'nhaber der Firma „Josef Herzog“, 
Großhandel m’t Häuten. Felien. Rauhwaren. Gerbstofien, Leder 
und Le:erabiäilen. Wegeiergasse 4 (11. 10. 1948). — Ka!nz Karl, 
OHG., Großhande! mit Obst, Gemüse und Südfrüchten, Schopen- 
hauerstraße 28 (Markt) (23. 9. 1948). — Rampf. Dr. Rudo'f, Ver- 
mttung des Tausches und Verkaufes von Waren m!t Ausnahme 
von Lebensm'tte'n und den im fire en Verkehr n'cht gestatteten 
Waren unter Ausschluß jeder an e’ne Konzession gebundenen 
Tätigkeit und der Vermitt!ung von Handelsgeschäften, Bäcken- 
brünn!gasse 1 (1. 10. 1948). 


19. Bezirk: 

Kleinhenz Herm'ne geb. Klein, Damenschne’dergewerbe, 
Lannerstraße 28/1/3 (16. 10. 1948). — Mayer, Ing. Johann, Handel 
mt Aitmetalien, Hameaustraße 58 (22. 10. 1948). 

20. Bezirk: 


Wessely Albert, Kommissionswarenhande! m’t gebrauchten 
Säcken aller Art, Staudingergasse 17 (2. 11. 1948). 
21. Bezirk: 

Ewa!d Johanna geb. Kl!ma, Marktiahrergewerbe, beschränkt 
auf den Handel mit Obst und Gemüse. Fuitonstraße 5—11 
(12. 11. 1948). — Göliner Otto. Friedhofsgärtnere:, beschränkt 
auf die Dauer der Kontrahententät gkeit bei der Stadt Wien, 
Kagran. Friedhof (27. 9. 1948). — Köpf Anton Friedrich, Schlos- 
sergewerbe, Baumergasse 46 (8. 11. 1948). — Ma!y Mathias, 
Bedrucken von Textilien mitte's Schab!one (Filmdruck), Schiff- 
mühlenstraße 116 (23. 10. 1948). — Röhrer Gottfried Leopo:d, 
Marktfahrergewerbe mit Obst, Gemüse und Kartoffeln, Stam- 
mersdorf, Freiheitsplatz 14 (8. 11. 1948). 

23. Bezirk: 

Danie! Karl, Schm'edegewerbe, eingeschränkt auf das Nagel- 
schmiedegewerbe, Schwechat, Am Neufeld 111 (3. 11. 1948). — 
Frank Georg jun., Ober-Laa, Hauptstraße 44 (9. 11. 1948), 
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24. Bezirk: 


Fried! Roman, Kleinhandel mit Papier-, Schreib- und Kurz- 
waren, Rauchrequisiten und Galanteriewaren in Verbindung 
mit einer Tabak Trafik, Gaaden, Hauptstraße 62 (15. 9. 1948). 
— Fuchs Gustav jun., Fieischhauergewerbe, Brunn am Gebirge, 
Feldstraße 15 (5. 11. 1948). — Kotil Heinrich, Zuckerbäcker- 
gewerbe, Brunn am Gebirge, Gattringerstraße 63 (3. 11. 1948). 
— Stanek Ludmi:la. Kleinhandel mit Milch, Milcherzeugnissen, 
Mo!kereiprodukten und den in Milchsondergeschäiten zugelas- 
senen Nebenartikeln sowie Konditoreiwaren und Kanditen, Gun- 
tramsdorf. Eichkoge!siediung 135 (28. 10. 1948). — Stummer 
Ferdinand. Friedhofsgärtnerei, beschränkt auf die Dauer der 
Kontrahententät:gkeit bei der Gemeinde Wien, Hennersdorf 3 
(14. 10. 1948). — Zirkler Johann, Friedhofsgärtnerei, beschränkt 
auf die Dauer der Kontrahententätigkeit bei der Gemeinde 
Wien. Guntramsdori, Neudörfler Straße 57 (13. 9. 1948). 


25. Bezirk: 


Danek Vladimir, Sand- und Schottergewinnung, Steinbruch, 
Flammengraben in Laab im Walde (14. 9, 1948), — Lebschek 
Josef. Kie'nhandel mit Nahrungs- und Genußmittein, Wasch- und 
Putzmitteln, Haushaltungsartikeln, Perchtoldsdorf, Elisabeth- 
straße C Nr. 1130 (11. 9. 1948). — Zitta Wilhelm, Betrieb zur 
Einstel’ung von Kraftiahrzeugen (Garage) auf das Flächenaus- 
maß von 300 qm, Perchto!dsdorf, Marktplatz 19 (22. 9. 1948), 


26. Bezirk: 

Gal!er Eduard, Fr’edhoisgärtnerei, Weidling, Lenaugasse 7 
(12. 10, 1948). — Kohlert Franziska geb. Schreder, Bäcker- 
gewerbe, Weid!ing, Hauptstraße 1 (14. 10. 1948). — Kofinek 
Richard, K!einhandel m:t Nähmaschinen. Fahrrädern, Platten- 
spie!ern, Schal:!platten, deren Zubehör und Bestandteilen, Klo- 
sterneuburg, Leopoldstraße 8 (14. 10. 1948). 


Konzessionsverleihungen 


eingelangt in der Zeit vom 15, bis 20. November 1948 in der 
M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Verleihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 

‘ Kalandra Robert, Verwaltung von Gebäuden gemäß $ 3, 
Abs. 1, lit. b) der Vdg.. LGBl. Nr. 203/1932, An der Hülben /M 
(30. 10, 1948). — Unger Margarete, Buchhandel einschließlich 
des Antiauariatbuchhandeis gemäß $ 1 der Vde., BGB!. Nr. 72 
1948, Bäckerstraße 3 (20. 7. 1948). — Urstöger, Ing. Alois, 
Baumeistergewerbe gemäß $ 2 BGG. Franziskanerplatz 3 
(5, 11. 1948). — Verein Österreichische Kunststelle, Verkauf 
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von Eintrittskarten oder Anweisungen auf solche für nicht 
selbst veranstaltete Öffentliche Vorführungen oder Schau- 
ste’lungen aller Art als Theater und Konzertaufführungen, Vor- 
träge, Belust’gungen. Ausstellungen und dergleichen, gemäß 
82 der Vde.. Büsßl. Nr. 95/1922 (I’heaterkartenbüro), Schauf.er- 
asse 2 (31, 8. 1948). — Willie Matthias, Verwaltung von 
ebäuden genäß $ 3. Abs, 1, lit. b), der Min.Vdg. vom 19, 7. 
1932, BGBl. 213/32, Bäckerstraße 6 (2. 11. 1948). 


2, Bezirk: 


Holzdorfer Friedrich jun., Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsfiorm einer Mi'chtrinkhalle mit den Berechtigungen 
nach $ 16 GO., lit b) Verabreichung von Brot, Gebäck, Bäcke- 
re’en. Butter und Eiern in jeder Form in dem im $ 17 GO. 
näher bezeichneten Umfang, lit f) Verabreichung und Verkauf 
von Kaffee, Tee, Schokolade. M Ich, Schlagobers, Eiscreme und 
Erfrischungen in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, 
Prater, Parzelle X 115b, Hauptallee 3 (27. 9, 1948). — Knödier 
Johanna geb. Horn gesch. Karasek, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Gasthauses mit den Berecht'gungen 
nach $ 16 GO., lit b) Verabreichung und Verkauf von Speisen 
in dem im '$ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit c) Aus- 
schank von Bier, Wein und Obstwein. lit g) Haltung erlaubter 
Spiele mit Ausnahme des Billardsp’e!es. Pillersdorfgasse 1 
(8. 11. 1948). — Wammerl BoZena geb. Wimmer, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses mit 
den Berecht'gungen nach $ 16 GO., lit b) Verabreichung und 
Verkauf von kalten Speisen, warmen Wurstwaren und Eiern 
in jeder Form ab 24 Uhr bis zum jeweiligen Betriebsschluß in 
dem im $ 17 GO, näher bezeichenten Umfang. !'t c) Ausschank 
von Flaschenbier, lit d) Ausschank von gebrannten- geistigen 
Getränken, lit f) Verabre'chung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen 
in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit x) Haltung 
erlaubter Spiele, Ileplatz 5 (5, 11. 1948). 


3. Bezirk: 


Hubacek Franz, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form eines Kaffeehauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO, 
lit. b) Verabreichung von belegten Broteh, heißen Würsteln und 
Eiern in jeder Form, lit c) Ausschank von Flaschenbier und 
glasweiser Ausschank von Süß- und Dessertwein,-lit d) Aus- 
schank von gebrannten geistigen Getränken, lit, f) Verab- 
reichung und Verkauf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen 
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem 'm $ 17 GO. 
näher bezeichneten Umfang. lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Juchgasse 23 (8. 11.1948) — Kasler Theresia geb. Strobl. Gast- 
und Schankegewerbe in der Betriebsform e'nes Kaffeehauses 
mit den Berechtigungen nach $ 16 GO., lit d) Ausschank von 
Rum und Weinbrand als Beigabe zum Kaffee und Tee. Üt. f) 
Verabreichung von Kaffee. Tee, Schokolade. anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 GO. näher 
bezeichneten Umfang, lt g) Haltung erlaubter Spiele mit Aus- 
nahme des Billardspieles, Radetzkystraße 20 (6. 11. 1948), 


6. Bezirk: 


Ad!er Hermine geb. Netoschek, verw. Ede!hauser, Vermitt- 
lung des Kaufes. Verkaufes und Tausches von Häusern und 
Liegenschaften (Realitätenvermittlung) gemäß $ 3, Abs. 1, lit. a, 
der MinVdg.. BGBl. 203/32, Magdalenenstraße 13 (30. 10. 1948). 
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7. Bezirk: 


Hoffmann Max & Sohn, OHG., Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Kaffeesiedergewerbes m't den Berech- 
tigungen nach $ 16 GO,, lit. b) Verabreichung von ka!ten Spei- 
sen, be’egten Brötchen, heißen Würste‘n, Eiern und Eierspeisen 
in dem im $ 17 GO,, näher bezeichneten Umfang, lit. c) Aus- 
schank von Flaschenbier, lit. d) Ausschank von gebrannten, gei- 
stigen Getränken, lit. f) Verabreichung von Kaffee, Tee, Schoko- 
lade, anderen warmen Getränken und von Eririschungen in dem 
im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. g) Ha!tung erlaubter 
Spiele, Lerchenfelder Straße 99 (29, 10. 1948), — Buberl Erich, 
Verlagsbuchhandel mit Ausschluß des offenen Ladengeschäftes, 
beschränkt auf die Herausgabe des „Österreichischen Tier- 
schutzka:enders“ gemäß $ 1, der Vdg.. BGBl. 72/1948, Kirchen- 
gasse 33 (30, 10. 1948). 


8. Bezirk: 


Mayer Franz, Verleihung einer Konzession für das Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den Berechtigungen nach $ 16 GO., lit. b) Verabreichung von 
Speisen in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit &) Haltung erlaub- 
ter Spiele mit Ausnahme des Bil:ardspieles, Piaristengasse 62 
(8. 11, 1948). 

9, Bezirk: 


Komleitner Erwin, Inkassobüro, gewerbsmäßige Einziehung 
fremder Forderungen mit Ausnahme der als Bankgewerbe- 
tätigkeit nicht unter die GO, fallenden Einziehung von Wechseln 
und Schecks, kaufmännischen Anweisungen und Verpil'chtungs- 
scheinen gemäß $ 15. Abs. 1, Pkt. 24, GO, erteilt auf Orund 
der Amtsbescheinigung W Nr. 5359 vom 28. 9, 1948 nach $ 4 
des Öpierfürsorgegesetzes, BGöl, Nr. 183/47, Hörlgasse 12/4 
(13. 10. 1948), — Maravic Senta geb. Mick, Betrieb des Buch- 
verlages gem. $ 1 der. Vdg. BGBl. Nr. 72/48, Porzellangasse 37 
(30. 10. 1948). — Penn Karl, Anbieten persönlicher Dienste an 
öffentlichen Orten als Bote, Träger und dergleichen (Dienst- 
mann) unter Ausschluß der Verwendung von Hilfskräften, $ 15, 
Abs. 1, Pkt 4, GO., Franz Josefs-Bahnhof, Ankunitseite (30, 9. 


1948), 
10, Bezirk: 


Mally Johann, Baumeistergewerbe gemäß $$ 2 und 14 
BGG. Tolbuchinstraße 9/11/2/17 (3. 11, 1948). — Sefranek 
Eduard, Elektroinstallationsgewerbe im Umfange der Unter- 
stufe (eingeschränkte Niederspannungskonzess:on) gemäß $ 5, 
Abs. I, der Vde.. BGB!. Nr. 213/29, Schleiergasse 17 (5. I1. 1948). 
— Siedlervere:n Wienerield, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsiorm einer Kantine mit den Berecht'gungen nach $ 16 
GO., lit b) Verabreichung und Verkauf von Spe’sen in dem im 
$ ı7 GO. näher bezeichneten Umfang. lit c) Ausschank von 
Bier, Wein und Obstwein, lit, g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieies. beschränkt auf die Mitglieder des 
Siediervereines Wienerfeld. Siediung Wienerield (6. 11. 1948), 


11, Bezirk: 


. 

Krenn Leopold, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs- 
form eines Kaffeehauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GO.. 
lit. b) Verabreichung von belegten Broten, Backwaren, heißen 
Würsteln und E:ern in jeder Form. lit, c) Ausschank von 
Flaschenbier, lit, e) Ausschank von Rum und Weinbrand als 
Beigabe zum Kaffee und Tee, lit. f) Verabreichung und Verkauf 
von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Getränken und 
von Eririschungen in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten 
Umfange, Simmeringer Hauptstraße 14 (4. 11. 1948). — Wozak, 
Ing, Franz, als Gesellschaiter der OHG. „Architekten und Stadt- 
baumeister Ing. Wozak und Ing. Werl, Hoch-, Tief- und E'sen- 
betonbauten“ auf d’e Dauer dieses Gesellschaftsverhältnisses, 
Baumeistergewerbe gemäß $ 2 BGG, Simmeringer Haupt- 
straße 495 (2. 11. 1948), 


13. Bezirk: 


verlag gemäß $ 1 der Vdg., BGBl. Nr. 72/1948, Maxingstraße 24 
(4. 10. 1948). — Pres:icka, Dip!.-Ing. Anton, Baumeistergewerbe 
gemäß $$ 2 und 14 BGG,, Lainzer Straße 122 (23. 9. 1948). 
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19, Bezirk: 


Doffek, Ing. Otto, Gas- und Wasserinstallationsgewerbe, 
Hardtgasse 35 (4, 11. 1948). — Jurny Auguste, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform einer Branntwe'nschenks 
mit den Berechtigungen nach $ 16 GO., lit. b) Verabreichung 
von Brot, Backwaren, Butter, Brotaufstrichen, lit, d) Aus- 
schank und Kleinverschleiß von gebrannten geistigen Geträn- 
ken, lit. f) Verabreichung und Verkauf von Tee, Punsch, Heiß- 
er und Erfrischungen, Heiligenstädter Straße 148 (8. 8, 
1946), 


20. Bezirk: 


Schinnagl Aloisia geb. Ruiter. Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechtigungen 
nach $ 16 GO. lit. b) Verabreichung und Verkauf von Spe’sen 
in dem im $ 17 GO. näher bezeichneten Umfang, lit. c) Aus- 
schank von Bier, Wein und Obstwein, lit. &) Haltung von 
erlaubten Spielen mit Ausnahme des Bi:lards, Marchfe.d- 
straße 8 (11. 11. 1948). 


21. Bezirk: 


Geritzer Anna Marie geb. Haramer v&rw, Neumayer, Be- 
förderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die 
Verwendung von zwei Lastkraftwagen, Stammersdorf, Stam- 
mersdorfer Straße 30 (15, 11. 1948). 


25. Bezirk: 
Weber Johanna, Altwarenhandel (Trödler) gemäß 8 15, 


Abs. 1, Pkt. 12, GO. und nach $ 2 der Vde., BGBl. Nr. 72/1948, 
Siebenhirten, Triester Straße 7 (6. 11. 1948). 


WIENER 
VERKEHRS- 
BETRIEBE 


BETRIEBSBEGINN 5.30 UHR 
BETRIEBSSCHLUSS AB 
RING UNGEFÄHR 0.15 UHR 


DIREKTION: WIEN IV, R 
FAVORITENSTRASSE 9-11 
TEL. U 42-5-80, U 43-5-70 


AUSKUNFTE UND BESCHWERDEN: 
WIEN IV, FAVORITENSTRASSE 11 
KARTENAUSGABEKASSE | 
WIEN VI, RAHLGASSE NR. 3 


A 80/26 


Hoch-, Tief- und 
Stahlbetonbau 
Holzkonstruktionen 
aller Art A 235/26 


+ Telephon A18-108L 
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ALLE MALERARBEITEN 


von einfacher bis zur modernsten Ausführung. Moderne Decken-, Stie- 
genhäuser- und Kirchenmalerei, $ämt iche Anstreicher- und Holzimita- 
tions-Arbeiten 


Malermeister Josef Binder 


Wien IX, Liechtensteinstraße 95/19 — Telephon-Nummer A 11-1-17 U 
Geschäft: Wien IX, Rotenlöwengasse 19 — Telephon-Nummer A 17-807 
A 528/18 


BAUSCHLOSSEREI 


EINFRIEDUNGEN * WASSERPUMPEN 


FRIEDRICH AUINGER 


XX1/147, KAISERMÜHLENSTRASSE 66 * F 22-4-83 B 


A 538/13 


Franz Wunetiisch 


FUHRWERKER 
Maria-Lanzendort, Wiener Siraße 11 


A 50/8 


FRANZ MIKYSKA 


Beh. konz. Installationsbüro A 356/3 


Wien X, Favoritenstraße 149 


U 45-9-35 


HIDELZEBAHUL HERMANN OTTE 


Wien XX, Brigittenauer lände Nr. 166 
Tel. A 42-5-70 Serie 


Zimmermanns- und Tischlerarbeiten, Sägewerke 
A 815/18 


FJoses Pilek 


MALER UND ANSTREICHER 
Wien XV, Henriettenplatz 7 
Telephon R 38-1-38 L 


A 59016 


A 2476 


LEONHARD 
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Dachdeckerei 


Johann Spielvogel 


Wien XVI, Wattgasse 49 sus ° 


Telephon A 22-8-75 Postsparkassenkonto 122.927 


LEO CHINI 


Maler / Anstreicher | Möbellackierung 


Betrieb: Wien VII, Stuckgasse 5 / Telephon B 34-7-42 


Filiale: Wien XVII, Hernalser Gürtel 9 / Tel. A 26-6-69 
A 32113 


„AUSTRIA“ 


PAPIERINDUSTRIE AQ. 
XVl, Nauseagasse 65 


Verpackungen für Leben+mittel, 
Papiersäcke, Faltkartons usw. 
Telephon A 23-2-65, B 43-201 A 288/13 


Leopold Willixhofer 


FUHRWERKSBESITZER 
Wien XXlll, Himberg 


Adolf Falkenstein 


Inhaber Wilhelm Scaöbitz 
Dek.-Maler / Vergolder / Anstreicher / Lackierer 


Wien VIIL Joseistädter Straße 27 


Telephon A 20-4-26 
A 410110 


Buchtele & Rauthner 


Installationsfirma für 
Gas-, Wasser- und Zentralheizung 


Wien XIVı89, Flötzersteig 113 
Telephon A 24-6-52 


u.. 
sananstänannk 
EETTETEZTEIIIII TEE 
u. 
Abwasstantstitısunnhamante 


HOCH-UND TIEFBAU-CES-M-B-H- 


BEHÖRDL. KONZ. WASSERLEITUNGSINSTALLATEURE 
WIEN Ill, INVALIDENSTRASSE 7 - TELEPHON: U 12-4-54, U 17-9-53 BANKVERBINDUNG: GEWERBE- u. HANDELSBANK-AG., WIEN 7. 
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F. KLAUSEK 


WERKSTÄTTE FÜR MALEREIU. ANSTRICH 


Werkstätten: XV, Heinickegasse 4, und IX, Berggasse 22 
Telephon A 10-109 L 


Übernahme sämtlicher Arbeiten 


Anstreicherei, Malerei, Möbellackiererei 


Alfred Koczwera 


Gegründet im Jahre 1912 


Übernahme aller in das Fach einschlagenden Ar- 
beiten von der einfachsten bis zur feinsten 
Ausführung 


Wien VIII, Albertgasse 17. Tel. A 22-2-47 A 482/13 


BAUSPENGLER A 169,26 


JOSEF-ERTEER 


Wien Ill, Landstraßer Hauptstraße 157 
Gegründet 1872 Telephon U 16-3-77 


Dipl.-Ing. Viklor Zimmermann 


ZIMBIT Meta’l-Bitumen-Isolterbahnen 
ZAPS-Deckenhohlsteine 
Großplattenmontagen 


Wien VII, Kaiserstraße 101, Tel. B 35-4-74 


A ABnı6 


BAU-, MASCHINEN- UND BEHÄLTERSCHLOSSEREI 


iduard Reifs 


gepr. Schlossermeister 


Wien-Fischamend, Gregerstraße Nr. 189 


A 5486 


BUNZL & BIACH 


AKTIENGESELLSCHAFT 


Hauptverwaltung: 


FRANZ LEX 


Rohrleitungsbau 
Rohrformstücke 
Sanitäre Anlagen 


Wien XVII, Steinergasse 8 


Tel.: A 22-2-98, A 23-0-29 


A 551/26 


Ehn und Günther 


BUCHBINDEREI GEGRÜNDET 1890 


Wien VI, 


GFRORNERGASSE 2, ECKE MOLLARDGASSE 74 / B 23-0-52 
A 191/26 


HOCH-, TIEF- 
UND STRASSENBAUGESELLSCHAFT 


Ing. Simlinger «Toifl....a. 


Wien XVIIV110, Kutschkergasse 2 
Telephon U 29-406 


Franz Zavudil 


BAU- UND MÖBELTISCHLEREI 
Wien XI, Greifgasse Nr. 417 


Eingang: Wien Xı, Ehamgasse Nr. 3 


A 2916 


A 536/8 


ZIMMEREI 


HERMANN KOLB 


STADTZIMMERMEISTER 


Wien X/75, Absberggasse Nr. 55 


Fernsprecher Nr. U 45-7-47 
A 312/12 


Wien 11/27, Engerthstr. 161—163 JOHANN VRABLE 


Telephon R 48-5-30 Serie / TA.: Raccolta Wien 


Sortieranstalten für Lumpen u. Altpapier / Eig. 
Papierfabriken / Reißwollefabrik / Reißbaum- 


wollefabrik /Wattefabrik /Hutstumpenerzeugung 
A255 Wien W/55, Siebenbrunnengasse 87 - Telephon B 26-3-86 


Beh. konz. Installateur für Gas, Wasser, sanitäre 

u. Badeanlagen. Anlagen tür Warmwasseıbereitung. 

UÜbernahme sämtlicher Reoaraturen. Übernanme 
autog. Schwelßarbeiten, A 348/18 


= FÜR PERSONEN UND LASTEN 
AUFZUGE ==: ING. STEINER 
Telephone: A 20-402, B 43-5-72 A 3796 ® 
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Transformatoren für Rundfunk und 
und Deoffelfpulen sonstige Zwecke 


Fabrik für elektrotechnische Erzeugnisse 

4 K dit- 
Dr.-Ing. Otto Fritz a Co... 
Wien |V/50,Troppelg.6-8 Fernrut U 46-2.22, U 41-006 


Bau- und Galanteriespenglerei 
Karl Breyer 
Möd.ing, Neusiedler Straße 24 / Telephon 814/8 


Übernimmt sämtliche ins Fach 


Bewaungsdienst Helwig & [0. er einschlägige Arbeiten 


UNI 


Wien vi, Siebensterngasse 16 N empliehlt sich für Maler- und Anstreicher- 
gegenüber der arbeiten jeder Art. Bei Oroßaufträgen 


ninersitäg garantiert die rascheste prompteste Durch 


Telephon B 36-3- 36, B 36-3-39 Ya führung Kostenlose Individuelle Beratung 
2 , > 
‚ Techn. Büro: Wien VI, Getreidemarkt 11 
Bewachungen aller Art OSER R (Ecke Gumpendorler Straße) Tel. B 27-2-71 
in Wien und Provinz Gepp Wien I, Schottengasse 7, Tel. U 21-3-95 
A 280/35 Fabrik und Werkstätte: Wien XIl, Rosaliag.5 


BAUSPENGLEREI Gohlberger 


SANITÄR-TECHNISCHE EINRICHTUN- 
wi Bi > Al & Prager GEN UND ARMATUREN FÜR GAS-, 
wien 4, WASSER- UND DAMPFLEITUNGEN 


Wien XVIl, Hildebrandgasse 3 Schikanederg. I 
Telephon A 25-1-24 U, A 23 8 69 


I BAUMEISTER 
u. Kontrahent der Gemeinde Wien Ing. WILHELM BLOVSKY 


re Ass? WIEN XIX, Dollinergasse 1, Tel. A 15-504 
X, Neilreichgasse 72, Telephon U 456.55 HOCH-, TIEF- u. EISENBETONAR3LITEN 


TEL. 8 20-5-40 SERIE - TELEGRAMMADR,.: KOHLBERGPRAGER 
A 27919 


TIEFBAUUNTERNEHMUNG 
ANTON GRATTONIS ERBEN 


Telsphon B 27.005, B 25-0-3> Gegr. 1910 
WEN VI, RAHLGASSE ı 
und 


TRANSPORTUNIERNEHMUNG 
RUDOLF GRATTON! 


Telephen B 25-0- 5, B 27-.05 Gegr. 1°91 
1 A 38716 WIEN Vi, RAHLGASSE ı 


> 
STADTZIMMERMEISTER dann IS } 
Jofef Eller * KLINGSEN W) 


WIEN X, ALXINGERGASSE 5—7 ee ae 
TELEPHON U 46-3-27 A 161/26 
A 284 
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